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ABKOMMEN  

ZWISCHEN DER EUROPÄISCHEN UNION  

UND DER REGIERUNG DER VOLKSREPUBLIK CHINA  

ÜBER DIE ZUSAMMENARBEIT  

IM BEREICH DER GEOGRAFISCHEN ANGABEN UND DEREN SCHUTZ 
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DIE EUROPÄISCHE UNION einerseits 

 

und 

 

DIE REGIERUNG DER VOLKSREPUBLIK CHINA andererseits, 

 

im Folgenden zusammen die „Vertragsparteien“ — 

 

IN DER ERWÄGUNG, dass die Vertragsparteien übereinkommen, sich bei der harmonischen 

Zusammenarbeit und der Entwicklung der geografischen Angaben im Sinne des Artikels 22 

Absatz 1 des Übereinkommens über handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen Eigentums 

(im Folgenden „TRIPS-Übereinkommen“) gegenseitig zu unterstützen und den Handel mit solche 

geografische Angaben tragenden Erzeugnissen mit Ursprung in den Gebieten der Vertragsparteien 

zu fördern — 

 

HABEN BESCHLOSSEN, DIESES ABKOMMEN ZU SCHLIESSEN: 
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ARTIKEL 1 

 

Geltungsbereich des Abkommens 

 

(1) Dieses Abkommen gilt für die Zusammenarbeit im Bereich der geografischen Angaben und 

deren Schutz für Erzeugnisse mit Ursprung in den Gebieten der Vertragsparteien. 

 

(2) Die Vertragsparteien kommen überein, nach Inkrafttreten des Abkommens die Ausweitung 

des Geltungsbereichs dieses Abkommens in Bezug auf geografische Angaben auf andere 

Erzeugnisklassen‚ die nicht in den Geltungsbereich der in Artikel 2 genannten Rechtsvorschriften 

fallen, insbesondere auf kunsthandwerkliche Erzeugnisse, zu prüfen, wobei der Entwicklung der 

Rechtsvorschriften der Vertragsparteien Rechnung zu tragen ist. 

 

Für die in Unterabsatz 1 dieses Absatzes genannten Zwecke haben die Vertragsparteien in 

Anhang VII Namen aufgenommen, mit denen Erzeugnisse mit Ursprung in ihrem Gebiet bezeichnet 

werden und die in ihrem Gebiet geschützt sind und denen bei der Ausweitung des Schutzumfangs 

dieses Abkommens nach den Verfahren des Artikels 3 dieses Abkommens im Hinblick auf die 

Gewährung des Schutzes Vorrang eingeräumt wird. 

 

Die Vertragsparteien überprüfen innerhalb von zwei Jahren nach Inkrafttreten dieses Abkommens 

die Fortschritte bei der Ausweitung des Schutzumfangs dieses Abkommens und führen danach alle 

zwei Jahre eine Überprüfung durch. 
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ARTIKEL 2 

 

Etablierte geografische Angaben 

 

(1) Die Vertragsparteien stimmen darin überein, dass in ihren jeweiligen in Anhang I dieses 

Abkommens aufgeführten Rechtsvorschriften die wesentlichen Elemente des Verfahrens für die 

Eintragung und den Schutz geografischer Angaben im Sinne des Artikel 22 Absatz 1 des TRIPS-

Übereinkommens festgelegt sind. 

 

Die Vertragsparteien kommen überein, dass die wesentlichen Elemente nach Unterabsatz 1 dieses 

Absatzes folgende sind: 

 

a) ein oder mehrere Register mit den in dem betreffenden Gebiet geschützten geografischen 

Angaben; 

 

b) ein Verwaltungsverfahren, mit dem überprüft wird, ob eine geografische Angabe ein 

Erzeugnis als aus einem Gebiet, einer Region oder einem Ort einer der Vertragsparteien 

stammend kennzeichnet, wenn eine bestimmte Qualität, das Ansehen oder eine andere 

Eigenschaft des Erzeugnisses im Wesentlichen auf dessen geografischem Ursprung beruht; 

 

c) das Erfordernis, dass ein eingetragener Name einem spezifischen Erzeugnis oder spezifischen 

Erzeugnissen entspricht, für das/die eine Produktspezifikation festgelegt wurde, die nur durch 

ein ordnungsgemäßes Verwaltungsverfahren geändert werden kann; 

 

d) Bestimmungen zur Produktionskontrolle; 

 

e) die Durchsetzung des Schutzes eingetragener Namen durch geeignete 

Verwaltungsmaßnahmen der Behörden; 
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f) das Recht eines jeden in dem Gebiet ansässigen Erzeugers, der sich der Kontrollregelung 

unterwirft, mit dem geschützten Namen etikettierte Erzeugnisse zu vermarkten, sofern er die 

Produktspezifikationen einhält; 

 

g) ein Einspruchsverfahren, das die Berücksichtigung der berechtigten Interessen früherer 

Namensverwender ermöglicht, unabhängig davon, ob diese Namen als eine Form des 

geistigen Eigentums geschützt sind oder nicht. 

 

(2) Nach Prüfung der technischen Spezifikationen nach dem Formblatt in Anhang II für die in 

Anhang III aufgeführten geografischen Angaben der Volksrepublik China, die von der 

Volksrepublik China gemäß ihren in Anhang I aufgeführten Rechtsvorschriften eingetragen 

wurden‚ verpflichtet sich die Europäische Union, diesen geografischen Angaben einen Schutz zu 

gewähren, der nicht unter dem in diesem Abkommen festgelegten Schutzniveau liegt. 

 

(3) Nach Prüfung der technischen Spezifikationen nach dem Formblatt in Anhang II für die in 

Anhang IV aufgeführten geografischen Angaben der Europäischen Union, die von der 

Europäischen Union gemäß ihren in Anhang I aufgeführten Rechtsvorschriften eingetragen wurden‚ 

verpflichtet sich die Volksrepublik China, diesen geografischen Angaben einen Schutz zu 

gewähren, der nicht unter dem in diesem Abkommen festgelegten Schutzniveau liegt. 

 

(4) Dieser Artikel gilt unbeschadet früherer Verpflichtungen der Vertragsparteien, die sich aus 

der Anwendung des Artikels 3 des TRIPS-Übereinkommens über die Inländerbehandlung ergeben. 
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ARTIKEL 3 

 

Ergänzung von geografischen Angaben 

 

(1) In Bezug auf in Anhang V oder VI aufgeführte geografische Angaben kommen die 

Vertragsparteien überein, dass diese in den ersten vier Jahren nach Inkrafttreten dieses Abkommens 

nach den Bedingungen dieses Abkommens bearbeitet werden1. 

 

(2) Ergänzungen zu den in den Anhängen III und IV aufgeführten geografischen Angaben 

unterliegen nach Prüfung der jeweiligen technischen Spezifikationen nach dem Formblatt in 

Anhang II den einschlägigen Verfahren des Artikels 10 Absatz 32. 

 

 

                                                 
1 Die Vertragsparteien kommen überein, dass – außer in außergewöhnlichen oder besonders 

komplexen Fällen – geografische Angaben als bearbeitet gelten, wenn alle Prüfungs-, 
Veröffentlichungs-, Einspruchs- und Beschwerdeverfahren oder sonstigen für den Schutz 
dieser Angaben festgelegten Verfahren durchlaufen wurden und der Verwaltungsakt zur 
Ablehnung oder zum Schutz der betreffenden geografischen Angabe erlassen wurde. 

2 Die Vertragsparteien kommen überein, dass die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses 
Abkommens in Anhang V und Anhang VI aufgeführten geografischen Angaben denselben 
Verfahren des Artikels 10 Absatz 3 unterliegen. 
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ARTIKEL 4 

 

Umfang des Schutzes geografischer Angaben1 

 

(1) Jede Vertragspartei schützt die in Anhang III oder IV aufgeführten geografischen Angaben, 

einschließlich der gemäß Artikel 3 dieses Abkommens ergänzten geografischen Angaben, vor2 

 

a) der Verwendung jedes Mittels in der Bezeichnung oder Aufmachung eines Erzeugnisses, das 

auf eine die Öffentlichkeit hinsichtlich des geografischen Ursprungs des Erzeugnisses 

irreführende Weise angibt oder nahelegt, dass das betreffende Erzeugnis seinen Ursprung in 

einem anderen geografischen Gebiet als dem tatsächlichen Ursprungsort hat; 

 

                                                 
1 Die Vertragsparteien bestätigen, dass sie ihren Verpflichtungen aus diesem Abkommen 

mittels Durchsetzung der in Anhang I aufgeführten Rechtsvorschriften nachkommen werden. 
Die Vertragsparteien nehmen zur Kenntnis, dass sie bei der Umsetzung des nach diesem 
Abkommen den geografischen Angaben der anderen Vertragspartei gewährten Schutzes ihre 
eigenen Systeme ganz oder teilweise nutzen können. Keine der Vertragsparteien wird die 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften ihres jeweiligen Markenrechts dazu verwenden, die 
geografischen Angaben der anderen Vertragspartei zu veröffentlichen oder den in den 
Anhängen dieses Abkommens aufgeführten Namen den Status einer geografischen Angabe 
zuzuerkennen. Der Umfang, in dem die Vertragsparteien die Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften ihres Markenrechts zur Umsetzung dieses Artikels anwenden, ist in Artikel 6 
festgelegt. 

2 Für die Zwecke dieses Artikels und soweit dies nicht im Widerspruch zu den Bestimmungen 
von Teil II Abschnitt 3 des TRIPS-Übereinkommens steht, kommen die Vertragsparteien 
überein, dass die Begriffe „jede Verwendung“ oder „Verwendung jedes Mittels“ jede 
unmittelbare oder mittelbare kommerzielle Verwendung eines geschützten Namens, 
einschließlich Nachahmung, oder eine Verwendung umfassen können, die einen 
Zusammenhang oder eine Verbindung zwischen dem betreffenden Erzeugnis und dem 
geschützten Namen nahelegen oder angeben würde. Der Begriff „Bezeichnung oder 
Aufmachung einer Ware“ kann jede sonstige falsche oder irreführende Angabe zu Herkunft, 
Ursprung, Natur oder wesentlichen Eigenschaften des Erzeugnisses auf der inneren oder 
äußeren Verpackung, in der Werbung oder in Unterlagen zu dem betreffenden Erzeugnis 
sowie die Verwendung von Behältnissen umfassen, die geeignet sind, einen falschen Eindruck 
hinsichtlich des Ursprungs des Erzeugnisses zu erwecken. 
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b) jeder Verwendung einer geografischen Angabe für ein identisches oder ähnliches Erzeugnis, 

dessen Ursprung nicht an dem durch die betreffende geografische Angabe bezeichneten Ort 

liegt, auch wenn der tatsächliche Ursprung des Erzeugnisses angegeben ist oder die 

geografische Angabe in Übersetzung, Transkription1 oder Transliteration oder in Verbindung 

mit Ausdrücken wie „Art“, „Typ“, „Fasson“, „Nachahmung“ oder dergleichen verwendet 

wird; 

 

c) jeder Verwendung einer geografischen Angabe für ein identisches oder ähnliches Erzeugnis, 

das der Produktspezifikation für das Erzeugnis mit dem geschützten Namen nicht entspricht. 

 

(2) Bei ganz oder teilweise gleichlautenden geografischen Angaben wird jeder Angabe Schutz 

gewährt. Eine geografische Angabe, die zwar das Gebiet, die Region oder den Ort, aus dem/der das 

Erzeugnis stammt, richtig bezeichnet, bei der Öffentlichkeit jedoch fälschlicherweise den Eindruck 

erwecken kann, dass das Erzeugnis aus einem anderen Gebiet stammt, wird jedoch nicht geschützt. 

 

Jede Vertragspartei konsultiert die andere Vertragspartei im Rahmen des Möglichen, bevor sie die 

praktischen Bedingungen für die Unterscheidung zwischen den betreffenden gleichlautenden 

Angaben festlegt, wobei zu berücksichtigen ist, dass die betreffenden Erzeuger gleich zu behandeln 

sind und die Verbraucher nicht irregeführt werden dürfen. 

 

                                                 
1 Der Begriff „Transkription“ umfasst zum einen die Transkription der nach diesem 

Abkommen geschützten geografischen Angaben in lateinischen oder nichtlateinischen 
Buchstaben in Schriftzeichen der Volksrepublik China und zum anderen die Transkription der 
nach diesem Abkommen geschützten geografischen Angaben in Schriftzeichen der 
Volksrepublik China in lateinische oder nichtlateinische Buchstaben, die in der Europäischen 
Union verwendet werden. In den Anhängen III, IV, V und VI sind der Originalname und 
seine Transkription, die durch dieses Abkommen geschützt werden, sowie zu 
Informationszwecken dessen Übersetzung angegeben. 
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(3) Was die Ergänzung geografischer Angaben nach Artikel 3 betrifft‚ so ist eine Vertragspartei 

nicht verpflichtet‚ einen Namen als geografische Angabe zu schützen‚ der mit dem Namen einer 

Pflanzensorte oder einer Tierrasse kollidiert und daher geeignet ist‚ den Verbraucher über den 

tatsächlichen Ursprung des Erzeugnisses irrezuführen. 

 

(4) Schlägt eine Vertragspartei im Rahmen von Verhandlungen mit einem Drittland vor, eine 

geografische Angabe dieses Drittlands zu schützen, und ist dieser Name mit einer im Rahmen 

dieses Abkommens geschützten geografischen Angabe der anderen Vertragspartei gleichlautend, so 

wird letztere unterrichtet und erhält die Möglichkeit, sich hierzu zu äußern, bevor der Name 

geschützt wird. 

 

(5) Dieses Abkommen verpflichtet die Vertragsparteien nicht, eine geografische Angabe der 

anderen Vertragspartei zu schützen, die in ihrem Ursprungsland nicht oder nicht mehr geschützt ist 

oder dort ungebräuchlich geworden ist. Jede Vertragspartei unterrichtet die andere Vertragspartei‚ 

wenn eine ihrer geografischen Angaben in ihrem Ursprungsland nicht mehr geschützt ist oder dort 

ungebräuchlich geworden ist. 

 

(6) Dieses Abkommen beeinträchtigt in keiner Weise das Recht einer Person, im Handel ihren 

Namen oder den Namen ihres Geschäftsvorgängers zu verwenden, es sei denn, dieser Name wird in 

einer für die Öffentlichkeit irreführenden Weise verwendet. 
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ARTIKEL 5 

 

Recht auf Verwendung geografischer Angaben 

 

(1) Eine im Rahmen dieses Abkommens geschützte geografische Angabe kann für jedes 

rechtmäßige Erzeugnis verwendet werden, das der technischen Spezifikation für das Erzeugnis mit 

dieser geografischen Angabe entspricht und alle Anforderungen der in Anhang I aufgeführten 

einschlägigen Rechtsvorschriften der Vertragspartei erfüllt, aus der die geografische Angabe 

stammt. 

 

(2) Sobald eine geografische Angabe im Rahmen dieses Abkommens geschützt ist, können die 

unter diese geografische Angabe fallenden Erzeugnisse gemäß den in Anhang I aufgeführten 

einschlägigen Rechtsvorschriften im Gebiet der anderen Vertragspartei die amtlichen Zeichen der 

geografischen Angabe der anderen Vertragspartei tragen. 
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Die in Anhang III aufgeführten geografischen Angaben werden mit Wirkung vom Tag des 

Inkrafttretens dieses Abkommens in das einschlägige Register der Europäischen Union 

eingetragen1. Erzeugnisse, die unter eine im Rahmen dieses Abkommens geschützte und in 

Anhang III aufgeführte geografische Angabe, einschließlich der nach Artikel 3 dieses Abkommens 

in Anhang III aufgenommenen geografischen Angaben, fallen, können im Gebiet der Europäischen 

Union das europäische Zeichen tragen, das einer geschützten Ursprungsbezeichnung oder einer 

geschützten geografischen Angabe entspricht. Nach einer Einzelfallprüfung beschließt die 

Europäische Union, die in Anhang III aufgeführten geografischen Angaben, einschließlich der nach 

Artikel 3 dieses Abkommens in Anhang III aufgenommen geografischen Angaben, entweder als 

geschützte Ursprungsbezeichnung oder als geschützte geografische Angabe in das einschlägige 

Register der Europäischen Union einzutragen. Diese geografischen Angaben werden mit Wirkung 

vom Geltungsbeginn dieses Beschlusses in das Register eingetragen. 

 

Für die in Anhang IV aufgeführten geografischen Angaben können die Zeichen für Erzeugnisse mit 

geografischer Angabe gemäß den Rechtsvorschriften der Volksrepublik China verwendet werden. 

 

Sobald eine geografische Angabe im Rahmen dieses Abkommens geschützt ist, können die unter 

diese geografische Angabe fallenden Erzeugnisse die amtlichen Zeichen gemäß den in Anhang I 

aufgeführten Rechtsvorschriften der Ursprungsvertragspartei im Gebiet der anderen Vertragspartei 

tragen, sofern die allgemeinen Kennzeichnungsvorschriften der anderen Vertragspartei erfüllt sind. 

 

                                                 
1 Die geografischen Angaben mit den Nummern 55 bis 68 in Anhang V genießen denselben 

Schutz wie alle anderen geografischen Angaben im Rahmen dieses Abkommens, 
einschließlich derselben Rechte, im Gebiet der Europäischen Union das europäische Zeichen 
zu tragen, das einer geschützten Ursprungsbezeichnung oder einer geschützten geografischen 
Angabe entspricht, wie in diesem Artikel vorgesehen. Die geografischen Angaben mit den 
Nummern 55 bis 68 in Anhang V können in das Register eingetragen werden, sobald die EU-
Rechtsvorschriften auf sie ausgeweitet werden. 
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Dieser Absatz berührt nicht das Recht einer Vertragspartei, ein System zur Genehmigung der 

Verwendung amtlicher Zeichen für geografische Angaben mit Ursprung in ihrem Gebiet 

einzuführen oder beizubehalten. 

 

(3) Sobald eine geografische Angabe im Rahmen dieses Abkommens geschützt ist, bedarf die 

Verwendung eines solchen geschützten Namens durch einen Nutzer im Gebiet der anderen 

Vertragspartei weder einer behördlichen Nutzerzulassung, noch werden weitere Verwaltungs-

gebühren erhoben. Der Rechteinhaber oder die Kontrollstelle für eine geografische Angabe ist 

aufgefordert, den zuständigen Behörden der anderen Vertragspartei das Verzeichnis der Nutzer zur 

Verfügung zu stellen, um die Durchsetzung im Rahmen dieses Abkommens zu erleichtern. 

 

 

ARTIKEL 6 

 

Beziehung zu Marken 

 

(1) Die Vertragsparteien verweigern von Amts wegen oder auf Antrag einer interessierten Partei 

die Eintragung einer aus einer geografischen Angabe oder ihrer Übersetzung oder Transkription 

bestehenden1 Marke für identische oder ähnliche Erzeugnisse, die nicht den durch diese 

geografische Angabe angegebenen Ursprung haben, gemäß ihren jeweiligen Vorschriften oder 

erklären die Eintragung für ungültig, sofern der Antrag auf Eintragung der Marke nach dem 

Zeitpunkt der Gewährung des Schutzes für die in Anhang III oder IV aufgeführten geografischen 

Angaben oder nach dem Zeitpunkt des Antrags auf Schutz der geografischen Angaben nach 

Artikel 3 dieses Abkommens in dem betreffenden Gebiet eingereicht wurde. 

 

                                                 
1 Für die Zwecke dieses Artikels gilt der Begriff „bestehend aus“ in Bezug auf den Schutz von 

geografischen Angaben als gleichbedeutend mit „identisch oder nahezu identisch mit“. 
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(2) Die Vertragsparteien verweigern zudem auf Antrag einer interessierten Partei die Eintragung 

einer Marke für identische oder ähnliche Erzeugnisse, die angibt, dass das betreffende Erzeugnis 

seinen Ursprung in einem anderen geografischen Gebiet als seinem tatsächlichen Ursprungsort hat, 

oder erklären die Eintragung für ungültig, sofern der Antrag auf Eintragung der Marke nach dem 

Zeitpunkt der Gewährung des Schutzes für die in Anhang III oder IV aufgeführten geografischen 

Angaben oder nach dem Zeitpunkt des Antrags auf Schutz der geografischen Angaben nach 

Artikel 3 dieses Abkommens in dem betreffenden Gebiet eingereicht wurde1. 

 

(3) Dieses Abkommen verpflichtet die Vertragsparteien nicht, eine geografische Angabe der 

anderen Vertragspartei im Rahmen dieses Abkommens zu schützen, wenn der Schutz aufgrund des 

Ansehens, das eine Marke genießt, oder der Tatsache, dass sie weithin bekannt ist, geeignet wäre, 

den Verbraucher in Bezug auf die tatsächliche Identität des Erzeugnisses irrezuführen. 

 

(4) Der gemäß diesem Abkommen für die in den Anhängen III und IV aufgeführten 

geografischen Angaben gewährte Schutz berührt nicht die weitere Verwendung und Verlängerung 

einer Marke, die vor dem Zeitpunkt der Gewährung des Schutzes für die in Anhang III oder IV 

aufgeführten geografischen Angaben oder vor dem Zeitpunkt des Antrags auf Schutz der 

geografischen Angaben nach Artikel 3 dieses Abkommens in gutem Glauben angemeldet, 

eingetragen oder, sofern dies nach den Rechtsvorschriften der betreffenden Vertragspartei 

vorgesehen ist, durch Verwendung erworben wurde. 

 

Marken nach Unterabsatz 1 dieses Absatzes dürfen weiter verwendet und verlängert werden, sofern 

für die Marke keine Gründe für die Ungültigerklärung oder den Verfall gemäß den Markenrechts-

vorschriften der Vertragsparteien vorliegen. Es wird übereingekommen, dass der Schutz geo-

grafischer Angaben durch andere Rechtsvorschriften als die Rechts- und Verwaltungsvorschriften 

des Markenrechts gewährleistet werden kann, beispielsweise durch Rechtsvorschriften, die den Sui-

generis-Schutz geografischer Angaben vorsehen. 

 

                                                 
1 Artikel 6 Absatz 1 findet keine Anwendung, wenn ein Antragsteller eine Marke anmeldet, die 

mit der in seinem Besitz befindlichen eingetragenen Marke für das identische Erzeugnis 
identisch ist. 
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Der Zeitpunkt der Gewährung des Schutzes und der Zeitpunkt des Antrags auf Schutz werden 

gemäß Absatz 5 bestimmt. 

 

(5) Für die Zwecke der Absätze 1, 2 und 4 dieses Artikels gelten als „Zeitpunkt der Gewährung 

des Schutzes“ und als „Zeitpunkt des Antrags auf Schutz“ folgende Zeitpunkte: 

 

– Für die in Anhang III oder IV aufgeführten geografischen Angaben ist der Zeitpunkt der 

Gewährung des Schutzes spätestens der Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens. 

 

– Für die in den Anhängen V und VI aufgeführten geografischen Angaben ist der Zeitpunkt des 

Antrags auf Schutz der Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens, und der Zeitpunkt der 

Gewährung des Schutzes ist spätestens der Zeitpunkt des Inkrafttretens der jeweiligen 

Änderung in Anhang III oder IV. 

 

– Für geografische Angaben nach Artikel 3 Absatz 2 gilt der Zeitpunkt der Veröffentlichung 

zum Schutz einer geografischen Angabe als Zeitpunkt des Antrags auf Schutz dieser 

geografischen Angabe‚ und der Zeitpunkt der Gewährung des Schutzes ist spätestens der 

Zeitpunkt des Inkrafttretens der jeweiligen Änderung in Anhang III oder IV. 

 

(6) In Bezug auf die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens in den Anhängen V 

und VI aufgeführten geografischen Angaben wird Marken, die nach dem Inkrafttreten dieses 

Abkommens angemeldet werden und auf die einer der in Absatz 1 genannten Sachverhalte zutrifft, 

die Eintragung verweigert. 
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In Bezug auf die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens in Anhang III aufgeführten 

geografischen Angaben gelten Marken, die in der Europäischen Union zwischen dem Zeitpunkt der 

Veröffentlichung zwecks Einspruch und dem Inkrafttreten dieses Abkommens angemeldet werden 

und auf die einer der in Absatz 1 genannten Sachverhalte zutrifft, als bösgläubig angemeldet. 

 

In Bezug auf die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Abkommens in Anhang IV aufgeführten 

geografischen Angaben wird Marken, die in der Volksrepublik China nach dem 3. Juni 2017 

angemeldet werden und auf die einer der in Absatz 1 genannten Sachverhalte zutrifft, die 

Eintragung verweigert. 

 

 

ARTIKEL 7 

 

Durchsetzung des Schutzes 

 

Die Vertragsparteien setzen den in diesem Abkommen vorgesehenen Schutz durch geeignete 

Maßnahmen ihrer Behörden durch. Sie setzen diesen Schutz auch auf Antrag einer interessierten 

Partei durch. Dieser Artikel berührt nicht das Recht der Betroffenen auf gerichtliche Durchsetzung. 

 

 

ARTIKEL 8 

 

Allgemeine Bestimmungen 

 

(1) Die Bestimmungen dieses Abkommens gelten unbeschadet früherer Verpflichtungen der 

Vertragsparteien, die sich aus internationalen Übereinkünften über den Schutz geografischer 

Angaben und deren Durchsetzung ergeben. 
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(2) Die Einfuhr, Ausfuhr und Vermarktung von Erzeugnissen mit in Anhang III oder IV 

aufgeführten geografischen Angaben erfolgt im Einklang mit den Rechts- und Verwaltungs-

vorschriften, die im Gebiet der Vertragspartei gelten‚ in dem die Erzeugnisse in Verkehr gebracht 

werden. 

 

(3) Alle Fragen im Zusammenhang mit den technischen Spezifikationen für eingetragene 

Erzeugnisse werden von dem gemäß Artikel 10 eingesetzten Gemischten Ausschuss behandelt. 

 

(4) Die Informationen über geografische Angaben, insbesondere die technischen Spezifikationen 

für die Eintragung einer geografischen Angabe gemäß Anhang II, einschließlich künftiger 

Änderungen, werden von den Behörden der Vertragspartei in dem Gebiet, aus dem die betreffende 

geografische Angabe stammt, geprüft und genehmigt. 

 

 

ARTIKEL 9 

 

Transparenz und Informationsaustausch 

 

(1) Die Vertragsparteien halten entweder über den gemäß Artikel 10 eingesetzten Gemischten 

Ausschuss oder, wenn der Gemischte Ausschuss nicht tagt, direkt über die eingerichteten Kontakt-

stellen Kontakt zu allen Fragen im Zusammenhang mit der Durchführung und dem Funktionieren 

dieses Abkommens. Insbesondere kann eine Vertragspartei die andere Vertragspartei um 

Informationen über einschlägige Rechts- und Verwaltungsvorschriften, um Informationen über 

geografische Angaben und deren Änderung sowie um Informationen über Kontaktstellen für 

Kontrollbestimmungen ersuchen. Die Kontaktstellen sind auch für die Entgegennahme der 

erforderlichen Unterlagen zu den in den Anhängen aufgeführten Namen zuständig. 
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Jede Vertragspartei benennt und teilt die Kontaktstelle mit, die für Fragen nach Unterabsatz 1 zu 

nutzen ist. 

 

Kontaktstelle für die Regierung der Volksrepublik China ist die Abteilung für Verträge und Recht 

des chinesischen Handelsministeriums. 

 

Kontaktstelle für die Europäische Union ist die Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche 

Entwicklung der Europäischen Kommission. 

 

(2) Jede Vertragspartei kann die Informationen über geografische Angaben nach Artikel 8 

Absatz 4, einschließlich der technischen Spezifikation oder einer Zusammenfassung davon, sowie 

die Informationen über Kontaktstellen für Kontrollbestimmungen für geografische Angaben der 

anderen Vertragspartei‚ die im Rahmen dieses Abkommens geschützt sind‚ öffentlich zugänglich 

machen. 

 

 

ARTIKEL 10 

 

Gemischter Ausschuss 

 

(1) Die Vertragsparteien setzen einen Gemischten Ausschuss ein, der sich aus Vertretern beider 

Vertragsparteien zusammensetzt‚ um die Durchführung dieses Abkommens zu überwachen und ihre 

Zusammenarbeit und den Dialog über geografische Angaben zu intensivieren. 
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(2) Der Gemischte Ausschuss fasst seine Beschlüsse einvernehmlich. Er legt seine Geschäfts-

ordnung fest. Er tritt mindestens einmal jährlich oder nach Vereinbarung der Vertragsparteien 

abwechselnd in der Europäischen Union und in der Volksrepublik China zu einem Zeitpunkt, an 

einem Ort und nach Modalitäten (zu denen auch Videokonferenzen gehören können) zusammen, 

die von den Vertragsparteien im gegenseitigen Einvernehmen bestimmt werden, spätestens jedoch 

90 Tage nach dem Ersuchen. 

 

(3) Der Gemischte Ausschuss wacht auch über das ordnungsgemäße Funktionieren dieses 

Abkommens und kann alle Fragen im Zusammenhang mit seiner Durchführung und seinem 

Funktionieren prüfen. Er ist insbesondere für Folgendes verantwortlich: 

 

a) Änderungen von Anhang I in Bezug auf die Verweise auf das in den Vertragsparteien 

anwendbare Recht sowie Änderungen der anderen Anhänge dieses Abkommens; 

 

b) Austausch von Informationen über Entwicklungen in Rechtsetzung und Politik in Bezug auf 

geografische Angaben und sonstige Fragen von beiderseitigem Interesse auf dem Gebiet der 

geografischen Angaben; 

 

c) Austausch von Informationen über geografische Angaben zwecks Prüfung ihres Schutzes 

nach diesem Abkommen. 
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ARTIKEL 11 

 

Zusammenarbeit 

 

Die Vertragsparteien vereinbaren eine Zusammenarbeit, um die Erfüllung der Zusagen und 

Verpflichtungen im Rahmen dieses Abkommens zu unterstützen. Die Zusammenarbeit erstreckt 

sich unter anderem auf folgende Tätigkeiten: 

 

a) Austausch von Informationen zur Unterstützung des Funktionierens des Gemischten 

Ausschusses, 

 

b) Austausch von Erfahrungen mit der Durchsetzung auf Ersuchen der anderen Vertragspartei, 

 

c) Aufbau von Kapazitäten, auch im Hinblick auf die Durchsetzung des Schutzes und die 

Beziehung zwischen Marken und geografischen Angaben, 

 

d) Austausch von Informationen zur Optimierung des Funktionierens dieses Abkommens und 

 

e) Verbreitung von Informationen über geografische Angaben, unter anderem in 

Geschäftskreisen und in der Zivilgesellschaft, sowie Sensibilisierung von Verbrauchern und 

Rechteinhabern. 
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ARTIKEL 12 

 

Räumlicher Anwendungsbereich 

 

Dieses Abkommen gilt einerseits für die Gebiete, in denen der Vertrag über die Europäische Union 

und der Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union angewandt werden, nach Maßgabe 

dieser Verträge sowie andererseits – in Bezug auf die Volksrepublik China – für das gesamte 

Zollgebiet Chinas. 

 

 

ARTIKEL 13 

 

Verbindliche Fassungen 

 

Dieses Abkommen ist in zwei Urschriften in englischer Sprache und in chinesischer Standard-

sprache abgefasst. Es wird außerdem ins Bulgarische, Dänische, Deutsche, Estnische, Finnische, 

Französische, Griechische, Italienische, Kroatische, Lettische, Litauische, Maltesische, 

Niederländische, Polnische, Portugiesische, Rumänische, Schwedische, Slowakische, Slowenische, 

Spanische, Tschechische und Ungarische übersetzt. Jeder der oben genannten Wortlaute ist 

gleichermaßen verbindlich. Im Falle unterschiedlicher Auslegung sind der englische und der 

chinesische Wortlaut maßgebend. 
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ARTIKEL 14 

 

Inkrafttreten, Änderung und Kündigung 

 

(1) Dieses Abkommen tritt am ersten Tag des zweiten Monats nach dem Tag in Kraft‚ an dem die 

letzte schriftliche Notifikation der Vertragsparteien auf diplomatischem Wege eingeht, mit der 

bestätigt wird, dass ihre jeweiligen für das Inkrafttreten des Abkommens erforderlichen rechtlichen 

Verfahren abgeschlossen sind. 

 

(2) Die Vertragsparteien können dieses Abkommen im gegenseitigen schriftlichen Einvernehmen 

ändern. Eine Änderung dieses Abkommens tritt am ersten Tag des zweiten Monats in Kraft, 

nachdem die Vertragsparteien ihr schriftliches Einvernehmen bekundet haben. Änderungen der 

Anhänge erfolgen durch Beschluss des gemäß Artikel 10 eingesetzten Gemischten Ausschusses. 

 

(3) Jede Vertragspartei kann dieses Abkommen durch schriftliche Notifikation an die andere 

Vertragspartei auf diplomatischem Wege unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Jahr 

kündigen. 

 

ZU URKUND DESSEN haben die unterzeichneten, hierzu gehörig befugten Bevollmächtigten 

dieses Abkommen unterschrieben. 

 

 

Für die Europäische Union 

 

Für die Regierung der Volksrepublik China 
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ANHANG I 

 

 

RECHTSVORSCHRIFTEN DER VERTRAGSPARTEIEN 

 

Teil A 

 

Rechtsvorschriften der Volksrepublik China 

 

Zivilgesetzbuch der Volksrepublik China 

 

Markenrecht der Volksrepublik China 

 

Gesetz der Volksrepublik China über Produktqualität 

 

Normungsgesetz der Volksrepublik China 

 

Landwirtschaftsgesetz der Volksrepublik China 

 

Gesetz der Volksrepublik China über die Qualität und Sicherheit landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

 

Durchführungsverordnungen für das Markenrecht der Volksrepublik China 

 

Maßnahmen zur Eintragung und Verwaltung von Kollektiv- und Zertifizierungsmarken 

(Verordnung Nr. 6 des ehemaligen Staatlichen Industrie- und Handelsamts) 
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Rechtsvorschriften über die Anerkennung und den Schutz weithin bekannter Marken (Verordnung 

Nr. 66 des ehemaligen Staatlichen Industrie- und Handelsamts) 

 

Rechtsvorschriften über den Schutz von Erzeugnissen mit geografischer Angabe (Verordnung 

Nr. 78 des ehemaligen Staatlichen Zentralamts für Qualitätsüberwachung, Inspektion und 

Quarantäne der Volksrepublik China) 

 

Maßnahmen zum Schutz von Erzeugnissen mit ausländischer geografischer Angabe 

 

Maßnahmen zur Verwaltung geografischer Angaben für landwirtschaftliche Erzeugnisse 

 

Rechtsvorschriften des Registrierungsprüfers für ausländische Agrarerzeugnisse mit geografischer 

Angabe 
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Teil B 

 

Rechtsvorschriften der Europäischen Union 

 

Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 

21. November 2012 über Qualitätsregelungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel 

 

Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 

17. Dezember 2013 über eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse 

und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 922/72, (EWG) Nr. 234/79, (EG) Nr. 1037/2001 

und (EG) Nr. 1234/2007 des Rates und ihre Durchführungsbestimmungen. 

 

Verordnung (EU) Nr. 251/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 

über die Begriffsbestimmung, Beschreibung, Aufmachung und Etikettierung von aromatisierten 

Weinerzeugnissen sowie den Schutz geografischer Angaben für aromatisierte Weinerzeugnisse und 

zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 1601/91 des Rates  

 

Verordnung (EU) 2019/787 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. April 2019 über 

die Begriffsbestimmung, Bezeichnung, Aufmachung und Kennzeichnung von Spirituosen, die 

Verwendung der Bezeichnungen von Spirituosen bei der Aufmachung und Kennzeichnung von 

anderen Lebensmitteln, den Schutz geografischer Angaben für Spirituosen und die Verwendung 

von Ethylalkohol und Destillaten landwirtschaftlichen Ursprungs in alkoholischen Getränken sowie 

zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 110/2008 

 

 

__________________ 
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ANHANG II 

 

 

TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN 

FÜR DIE EINTRAGUNG EINER GEOGRAFISCHEN ANGABE 

 

1. NAME DER GEOGRAFISCHEN ANGABE 

 

[Im Ursprungsland eingetragene(r) Name oder Namen und deren Transkription, einschließlich 

einer Übersetzung zu Informationszwecken.] 

 

2. KATEGORIE DES ERZEUGNISSES‚ DESSEN NAME GESCHÜTZT WIRD 

 

[Die Ursprungsvertragspartei gibt die Kategorie an, unter welche die geografische Angabe 

nach ihren eigenen geltenden Rechtsvorschriften fällt.] 

 

3. ANTRAGSTELLER 

 

[Name und Anschrift des Antragstellers/der Erzeugergemeinschaft oder -vereinigung.] 

 

4. SCHUTZ IN CHINA/IM URSPRUNGSMITGLIEDSTAAT DER EUROPÄISCHEN 

UNION 

 

[Frühester Zeitpunkt der Gewährung des Schutzes durch die zuständige Behörde und 

Nachweis des Schutzes.] 

 

www.parlament.gv.at



 
EU/CN/Anhang II/de 2 

5. BESCHREIBUNG DES ERZEUGNISSES 

 

[Kurze technische Beschreibung (Art, Form, Gewicht, Größe, Farbe, Geschmack, 

physikalische und/oder chemische Eigenschaften usw.) des fertigen Erzeugnisses, für das der 

Name gilt. Bei verarbeiteten Erzeugnissen sind auch Angaben zu den Rohstoffen zu machen. 

 

Bei Weinen und Spirituosen sind Angaben zu den Rohstoffen, zum Alkoholgehalt und zum 

physischem Erscheinungsbild zu machen. Bei Weinen ist die Keltertraubensorte zu nennen, 

und es ist anzugeben, ob es sich um einen Rot- oder Weißwein und um einen Still- oder 

Schaumwein handelt.] 

 

[Bei Eintragung als geschützte Ursprungsbezeichnung Verweis auf die Einhaltung der in den 

einschlägigen Rechtsvorschriften der Europäischen Union festgelegten Bedingungen in Bezug 

auf Futtermittel (bei Erzeugnissen tierischen Ursprungs) und Rohstoffe.] 

 

6. KURZBESCHREIBUNG DER ABGRENZUNG DES GEOGRAFISCHEN GEBIETS 

 

[Beschreibung der Abgrenzung des geografischen Gebiets und Beschreibung der besonderen 

Erzeugungsschritte, die in dem abgegrenzten geografischen Gebiet erfolgen müssen.] 

 

[Bei Eintragung als geschützte Ursprungsbezeichnung Verweis, aus dem hervorgeht, dass alle 

Erzeugungsschritte in dem geografischen Gebiet erfolgen werden.] 

 

www.parlament.gv.at



 
EU/CN/Anhang II/de 3 

7. ZUSAMMENHANG MIT DEM GEOGRAFISCHEN GEBIET 

 

[Kurze Beschreibung des Zusammenhangs zwischen dem geografischen Gebiet und einer 

bestimmten Qualität, dem Ansehen oder anderen Eigenschaften des Erzeugnisses; so sollte 

gezeigt werden, wie die Eigenschaften des Erzeugnisses auf das geografische Gebiet 

zurückzuführen sind und welche natürlichen Faktoren (z. B. Bodenbeschaffenheit und 

klimatische Merkmale), menschlichen Faktoren und sonstigen Faktoren (z. B. das Ansehen 

des Erzeugnisses und Erzeugungstraditionen) dem Erzeugnis seine Besonderheit im Vergleich 

zu Erzeugnissen derselben Kategorie verleihen, die in anderen geografischen Gebieten 

hergestellt werden.] 

 

[Bei Eintragung als geschützte Ursprungsbezeichnung Verweis auf die Einhaltung der in den 

einschlägigen Rechtsvorschriften der Europäischen Union festgelegten Bedingungen in Bezug 

auf den Zusammenhang (die Güte oder Eigenschaften des Erzeugnisses sind ausschließlich 

oder im Wesentlichen auf ein bestimmtes geografisches Gebiet zurückzuführen).] 

 

8. BESONDERE VORSCHRIFTEN FÜR DIE KENNZEICHNUNG (FALLS ZUTREFFEND) 

 

[Rechtsvorschriften oder Vorschriften des Antragstellers/der Erzeugergemeinschaft für die 

Kennzeichnung und/oder die Verwendung der amtlichen Zeichen der geografischen Angabe 

auf dem Erzeugnis.] 

 

9. KONTROLLSTELLE/KONTROLLBEHÖRDE, DIE FÜR DIE KONTROLLE DER 

EINHALTUNG DER PRODUKTSPEZIFIKATIONEN ZUSTÄNDIG IST 

 

[Angabe der Bezeichnung Kontrollstelle/Kontrollbehörde, die für die Kontrolle der 

Einhaltung der Produktspezifikationen zuständig ist.] 

 

 

__________________ 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 1
 

A
N

H
A

N
G

 I
I
I
   

G
E

O
G

R
A

F
IS

C
H

E
 A

N
G

A
B

E
N

 F
Ü

R
 E

R
Z

E
U

G
N

IS
S

E
 M

IT
 U

R
S

P
R

U
N

G
 I

N
 D

E
R

 V
O

L
K

S
R

E
P

U
B

L
IK

 C
H

IN
A

  

G
E

M
Ä

S
S

 A
R

T
IK

E
L

 2
 A

B
S

A
T

Z
 2

 

 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

1.
 

A
nj

i 
B

ai
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
üb

er
 

di
e 

A
rb

ei
ts

w
ei

se
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

(d
er

 „
V

er
tra

g“
) f

al
le

nd
e 

Er
ze

ug
ni

ss
e 

(G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 T
ee

 

A
nj

i 
W

hi
te

 T
ea

 

2.
 

A
nx

i 
T

ie
 G

ua
n 

Y
in

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

A
nx

i 
T

ie
 G

ua
n 

Y
in

 

3.
 

B
ao

sh
an

 X
ia

o 
L

i 
K

a 
F

ei
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
K

af
fe

e 

B
ao

sh
an

 A
ra

bi
ca

 C
of

fe
e 

4.
 

G
an

na
n 

Q
i 

C
he

ng
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

G
an

na
n 

N
av

el
 O

ra
ng

e 

5.
 

H
uo

sh
an

 H
ua

ng
 Y

a 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

H
uo

sh
an

 Y
el

lo
w

 B
ud

 T
ea

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 2
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

6.
 

P
ix

ia
n 

D
ou

 B
an

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 B
oh

ne
np

as
te

 
P

ix
ia

n 
B

ea
n 

P
as

te
 

7.
 

Pu
’e

r C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

P
u'

er
 T

ea
 

8.
 

S
ha

nx
i 

L
ao

 C
he

n 
C

u 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

E
ss

ig
 

S
ha

nx
i 

A
ge

d 
V

in
eg

ar
 

9.
 

Y
an

ta
i 

P
in

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 O

bs
t 

Y
an

ta
i 

A
pp

le
 

10
. 

T
an

ya
ng

 G
on

g 
F

u 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

T
an

ya
ng

 G
on

gf
u 

B
la

ck
 T

ea
 

11
. 

B
ai

ch
en

g 
L

ü 
D

ou
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
B

oh
ne

n 
B

ai
ch

en
g 

M
un

g 
B

ea
n 

12
. 

Z
ha

oy
ua

n 
D

a 
M

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

R
ei

s 
Z

ha
oy

ua
n 

R
ic

e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 3
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

13
. 

W
uy

ua
n 

L
ü 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

W
uy

ua
n 

G
re

en
 T

ea
 

14
. 

F
uz

ho
u 

M
o 

L
i 

H
ua

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

F
uz

ho
u 

Ja
sm

in
e 

T
ea

 

15
. 

F
an

gx
ia

n 
X

ia
ng

 G
u 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
P

il
ze

 
F

an
gx

ia
n 

M
us

hr
oo

m
 

16
. 

N
an

fe
ng

 M
i 

Ju
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

N
an

fe
ng

 S
w

ee
t 

O
ra

ng
e 

17
. 

C
an

gs
ha

n 
D

a 
S

ua
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

no
bl

au
ch

 
C

an
gs

ha
n 

G
ar

li
c 

18
. 

F
an

gx
ia

n 
H

ei
 M

u 
E

r 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
il

ze
 

F
an

gx
ia

n 
B

la
ck

 F
un

gu
s 

19
. 

F
en

gg
an

g 
X

in
 X

i 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

F
en

gg
an

g 
Z

in
c 

S
el

en
iu

m
 T

ea
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 4
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

20
. 

K
u’

er
le

 X
ia

ng
 L

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
K

or
la

 P
ea

r 

21
. 

P
iz

ho
u 

D
a 

S
ua

n 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 K
no

bl
au

ch
 

P
iz

ho
u 

G
ar

li
c 

22
. 

A
ny

ue
 N

in
g 

M
en

g 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
A

ny
ue

 L
em

on
 

23
. 

Z
he

ng
sh

an
 X

ia
o 

Z
ho

ng
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

L
ap

sa
ng

 S
ou

ch
on

g 

24
. 

X
in

gh
ua

 X
ia

ng
 C

on
g 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 g

et
ro

ck
ne

te
r 

S
ch

ni
tt

la
uc

h 

X
in

gh
ua

 C
hi

ve
 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1
 

W
äh

re
nd

 e
in

es
 Ü

be
rg

an
gs

ze
it

ra
um

s 
vo

n 
fü

nf
 J

ah
re

n 
na

ch
 I

nk
ra

ft
tr

et
en

 d
ie

se
s 

A
bk

om
m

en
s 

st
eh

t 
de

r 
S

ch
ut

z 
de

r 
ge

og
ra

fi
sc

he
n 

A
ng

ab
e 

 
„

“ 
de

r V
er

w
en

du
ng

 d
es

 B
eg

rif
fs

 „
La

ps
an

g 
So

uc
ho

ng
“ 

im
 G

eb
ie

t d
er

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
U

ni
on

 fü
r T

ee
 n

ic
ht

 e
nt

ge
ge

n,
 so

fe
rn

 
- 

na
ch

ge
w

ie
se

n 
w

er
de

n 
ka

nn
, d

as
s 

da
s 

be
tr

ef
fe

nd
e 

E
rz

eu
gn

is
 v

or
 d

em
 3

. J
un

i 
20

17
 i

n 
de

r 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 i

n 
V

er
ke

hr
 g

eb
ra

ch
t 

w
ur

de
 

un
d 

- 
da

s 
be

tr
ef

fe
nd

e 
E

rz
eu

gn
is

 d
en

 e
ur

op
äi

sc
he

n 
V

er
br

au
ch

er
 n

ic
ht

 i
rr

ef
üh

rt
; 

se
in

 t
at

sä
ch

li
ch

er
 g

eo
gr

af
is

ch
er

 U
rs

pr
un

g 
m

us
s 

d
eu

tl
ic

h 
le

sb
ar

 
un

d 
si

ch
tb

ar
 a

ng
eg

eb
en

 w
er

de
n.

 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVII&ityp=EU&inr=26476&code1=RAG&code2=VKR&gruppen=&comp=


 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 5
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

25
. 

L
u'

an
 G

ua
pi

an
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

L
u'

an
 M

el
on

-s
ee

d-
sh

ap
ed

 T
ea

 

26
. 

Y
ib

in
 Y

a 
C

ai
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 B

oh
ne

n-
sp

ro
ss

en
 (

ei
ng

el
eg

te
s 

G
em

üs
e)

 

Y
ib

in
 B

ea
n 

S
pr

ou
t 

27
. 

Ji
ng

ni
ng

 P
in

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

Ji
ng

ni
ng

 A
pp

le
 

28
. 

A
nq

iu
 D

a 
Ji

an
g 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
In

gw
er

 

A
nq

iu
 G

in
ge

r 

29
. 

Ji
an

ni
ng

 T
on

g 
X

in
 B

ai
 L

ia
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 L

ot
us

nü
ss

e 
Ji

an
ni

ng
 W

hi
te

 L
ot

us
 N

ut
 

30
. 

S
on

gx
i 

L
ü 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

S
on

gx
i 

G
re

en
 T

ea
 

31
. 

L
uo

pi
ng

 X
ia

o 
H

ua
ng

 J
ia

ng
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
In

gw
er

 

L
uo

pi
ng

 Y
el

lo
w

 G
in

ge
r 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 6
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

32
. 

C
an

gx
i 

H
on

g 
X

in
 M

i 
H

ou
 

T
ao

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
C

an
gx

i 
R

ed
 K

iw
i 

F
ru

it
 

33
. 

Q
in

gy
ua

n 
X

ia
ng

 G
u 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
P

il
ze

 
Q

in
gy

ua
n 

M
us

hr
oo

m
 

34
. 

C
ha

ng
sh

ou
 S

ha
 T

ia
n 

Y
ou

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
C

ha
ng

sh
ou

 S
ha

nt
ia

n 
P

om
el

o 

35
. 

F
en

gh
ua

ng
 D

an
 C

on
g 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

F
en

gh
ua

ng
 S

in
gl

e 
C

lu
st

er
 

36
. 

F
uc

he
ng

 M
ai

 D
on

g 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

K
no

ll
en

 
F

uc
he

ng
 O

p
h

io
p

o
g

o
n

 j
a

p
o

n
ic

u
s  

37
. 

G
ou

 G
u 

N
ao

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

G
ou

gu
na

o 
T

ea
 

38
. 

W
uy

is
ha

n 
D

a 
H

on
g 

P
ao

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

M
ou

nt
 W

uy
i 

D
a 

H
on

g 
P

ao
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 7
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

39
. 

Ji
nz

ho
u 

Y
a 

L
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

Ji
nz

ho
u 

P
ea

r 

40
. 

T
ur

pa
n 

P
u 

T
ao

 G
an

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

R
os

in
en

 
T

ur
pa

n 
R

ai
si

n 

41
. 

A
nh

ua
 H

ei
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

A
nh

ua
 D

ar
k 

T
ea

 

42
. 

S
he

ng
si

 Y
i 

B
ei

 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 f
ri

sc
h 

un
d 

E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
M

ie
sm

us
ch

el
n 

S
he

ng
si

 M
us

se
l 

43
. 

L
ia

oz
ho

ng
 M

ei
 G

ui
 

B
lu

m
en

 u
nd

 a
nd

er
e 

Z
ie

rp
fl

an
ze

n 
– 

B
lu

m
en

 
L

ia
oz

ho
ng

 R
os

e 

44
. 

H
en

gx
ia

n 
M

o 
L

i 
H

ua
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

H
en

gx
ia

n 
Ja

sm
in

e 
T

ea
 

45
. 

P
uj

ia
ng

 Q
ue

 S
he

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

P
uj

ia
ng

 Q
ue

 S
he

 T
ea

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 8
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

46
. 

E
m

ei
sh

an
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

M
ou

nt
 E

m
ei

 T
ea

 

47
. 

D
uo

be
i 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

D
uo

be
i 

T
ea

 

48
. 

W
uc

ha
ng

 D
a 

M
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
R

ei
s 

W
uc

ha
ng

 R
ic

e 

49
. 

F
ud

in
g 

B
ai

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

F
ud

in
g 

W
hi

te
 T

ea
 

50
. 

W
uc

hu
an

 Y
ue

 B
in

g 
B

ac
kw

ar
en

, f
ei

ne
 B

ac
kw

ar
en

, S
üß

w
ar

en
 

un
d 

K
le

in
ge

bä
ck

 –
 G

eb
äc

k 
W

uc
hu

an
 M

oo
nc

ak
e 

51
. 

X
in

gl
on

g 
K

a 
F

ei
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
K

af
fe

e 

X
in

gl
on

g 
C

of
fe

e 

52
. 

S
ha

ox
in

g 
Ji

u 
A

lk
oh

ol
is

ch
es

 R
ei

sg
et

rä
nk

 
S

ha
ox

in
g 

R
ic

e 
W

in
e 

53
. 

H
el

an
sh

an
 D

on
g 

L
u 

P
u 

T
ao

 
Ji

u 
W

ei
n 

W
in

e 
in

 H
el

an
 M

ou
nt

ai
n 

E
as

t 
R

eg
io

n 

54
. 

H
ua

nr
en

 B
in

g 
Ji

u 
W

ei
n 

H
ua

nr
en

 I
ce

w
in

e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 9
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

55
. 

Y
an

ta
i 

P
u 

T
ao

 J
iu

 
W

ei
n 

Y
an

ta
i 

W
in

e 

56
. 

H
ui

sh
ui

 H
ei

 N
uo

 M
i 

Ji
u 

A
lk

oh
ol

is
ch

es
 R

ei
sg

et
rä

nk
 

H
ui

sh
ui

 B
la

ck
 G

lu
ti

no
us

 R
ic

e 
W

in
e 

57
. 

X
ix

ia
 X

ia
ng

 G
u 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
P

il
ze

 
X

ix
ia

 M
us

hr
oo

m
 

58
. 

H
on

gy
az

i 
H

ua
 S

he
ng

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

E
rd

nü
ss

e 
H

on
gy

az
i 

P
ea

nu
t 

59
. 

W
uy

i 
Y

an
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

W
uy

i 
R

oc
k 

T
ea

 

60
. 

Y
in

gd
e 

H
on

g 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Y
in

gd
e 

B
la

ck
 T

ea
 

61
. 

Ji
an

 N
an

 C
hu

n 
Ji

u 
/ J

ia
n 

N
an

 
C

hu
n 

C
hi

ew
 

S
pi

ri
tu

os
e 

Ji
an

 N
an

 C
hu

n 
L

iq
uo

r 

62
. 

G
ao

 L
u 

Ji
a 

Ji
u 

/ 
G

ao
 L

u 
Ji

u 
S

pi
ri

tu
os

e 
G

ao
 L

u 
Ji

a 
L

iq
uo

r 
/ 

G
ao

 L
u 

L
iq

uo
r 

63
. 

B
an

 D
ao

 J
in

g 
Ji

u 
S

pi
ri

tu
os

e 
B

an
 D

ao
 J

in
g 

L
iq

uo
r 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 1
0 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

64
. 

S
ha

ch
en

g 
P

u 
T

ao
 J

iu
 

W
ei

n 
S

ha
ch

en
g 

W
in

e 

65
. 

M
ou

ta
i 

Ji
u 

(K
w

ei
ch

ow
 

M
ou

ta
i 

Ji
u)

/M
ou

ta
i 

C
hi

ew
 

(K
w

ei
ch

ow
 M

ou
ta

i 
C

hi
ew

) 

S
pi

ri
tu

os
e 

M
ou

ta
i 

L
iq

uo
r/

K
w

ei
ch

ow
 

M
ou

ta
i 

L
iq

uo
r 

66
. 

W
u 

L
ia

ng
 Y

e 
S

pi
ri

tu
os

e 
W

ul
ia

ng
ye

 L
iq

uo
r 

67
. 

P
an

ji
n 

D
a 

M
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
R

ei
s 

P
an

ji
n 

R
ic

e 

68
. 

Ji
xi

an
 P

in
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
Ji

xi
an

 A
pp

le
 

69
. 

E
tu

ok
e 

A
er

ba
si

 S
ha

n 
Y

an
g 

R
ou

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
er

ze
ug

ni
ss

e)
, 

fr
is

ch
 –

 Z
ie

ge
nf

le
is

ch
 

O
to

g 
A

rb
as

 G
oa

t 
M

ea
t 

70
. 

Z
ha

la
nt

un
 H

ei
 M

u 
E

r 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
il

ze
 

Z
ha

la
nt

un
 B

la
ck

 F
un

gu
s 

71
. 

X
iu

ya
n 

H
ua

 Z
i 

M
o 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
P

il
ze

 
X

iu
ya

n 
P

ho
li

ot
a 

N
am

ek
o 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 1
1 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

72
. 

D
on

gg
an

g 
D

a 
H

ua
ng

 X
ia

n 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 f
ri

sc
h 

un
d 

E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
V

en
us

m
us

ch
el

n 

D
on

gg
an

g 
S

ur
f 

C
la

m
 

73
. 

D
on

gn
in

g 
H

ei
 M

u 
E

r 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
il

ze
 

D
on

gn
in

g 
B

la
ck

 F
un

gu
s 

74
. 

N
an

ji
ng

 Y
an

 S
hu

i 
Y

a 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(e

rh
it

zt
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 E
nt

en
fl

ei
sc

h 
N

an
ji

ng
 S

al
te

d 
D

uc
k 

75
. 

Q
ia

nd
ao

 Y
in

 Z
he

n 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

Q
ia

nd
ao

 R
ar

e 
T

ea
 

76
. 

T
ai

sh
un

 S
an

 B
ei

 X
ia

ng
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

T
ai

sh
un

 T
hr

ee
 C

up
s 

of
 I

nc
en

se
 

T
ea

 

77
. 

Ji
nh

ua
 L

ia
ng

 T
ou

 W
u 

Z
hu

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
er

ze
ug

ni
ss

e)
, 

fr
is

ch
 –

 S
ch

w
ei

ne
fl

ei
sc

h 
Ji

nh
ua

 P
ig

 

78
. 

L
uo

yu
an

 X
iu

 Z
he

n 
G

u 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
il

ze
 

L
uo

yu
an

 P
le

u
ro

tu
s 

G
ee

st
er

an
us

 

79
. 

T
on

gj
ia

ng
 L

u 
Y

u 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 f
ri

sc
h 

un
d 

E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
F

is
ch

 
T

on
gj

ia
ng

 B
as

s 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 1
2 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

80
. 

L
e'

an
 Z

hu
 S

un
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
G

em
üs

e 
L

e'
an

 B
am

bo
o 

S
ho

ot
s 

81
. 

Ju
na

n 
H

ua
 S

he
ng

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

E
rd

nü
ss

e 
Ju

na
n 

P
ea

nu
t 

82
. 

W
en

de
ng

 P
in

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

W
en

de
ng

 A
pp

le
 

83
. 

A
nq

iu
 D

a 
C

on
g 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
G

em
üs

e 
A

nq
iu

 C
hi

ne
se

 O
ni

on
 

84
. 

X
ia

ng
hu

a 
L

a 
Ji

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
G

em
üs

e 
X

ia
ng

hu
a 

C
hi

ll
i 

85
. 

M
ac

he
ng

 F
u 

B
ai

 J
u 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

M
ac

he
ng

 C
hr

ys
an

th
em

um
 T

ea
 

86
. 

Q
ia

nj
ia

ng
 L

on
g 

X
ia

 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 f
ri

sc
h 

un
d 

E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
S

üß
w

as
se

rk
re

bs
e 

Q
ia

nj
ia

ng
 C

ra
yf

is
h 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 1
3 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

87
. 

Y
id

u 
Y

i 
H

on
g 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

Y
id

u 
B

la
ck

 T
ea

 

88
. 

D
ap

u 
M

i 
Y

ou
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

T
ai

 P
o 

H
on

ey
 P

om
el

o 

89
. 

G
ui

pi
ng

 X
i 

S
ha

n 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

G
ui

pi
ng

 X
is

ha
n 

T
ea

 

90
. 

B
ai

se
 M

an
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
B

ai
se

 M
an

go
 

91
. 

W
ux

i 
Y

an
g 

Y
u 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
G

em
üs

e 
W

ux
i 

P
ot

at
o 

92
. 

S
ic

hu
an

 P
ao

 C
ai

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
ic

kl
es

 
S

ic
hu

an
 S

ty
le

 P
ic

kl
es

 

93
. 

N
ax

i 
T

e 
Z

ao
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

N
ax

i 
E

ar
ly

-S
pr

in
g 

T
ea

 

94
. 

Pu
’e

r K
a 

Fe
i 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
K

af
fe

e 

P
u'

er
 C

of
fe

e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
II

I/
de

 1
4 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

95
. 

H
en

gs
ha

n 
D

a 
M

in
g 

L
ü 

D
ou

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

B
oh

ne
n 

H
en

gs
ha

n 
D

am
in

g 
M

un
g 

B
ea

n 

96
. 

M
ei

xi
an

 M
i 

H
ou

 T
ao

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
bs

t 
M

ei
xi

an
 K

iw
if

ru
it

 

97
. 

T
ia

nz
hu

 B
ai

 M
ao

 N
iu

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
er

ze
ug

ni
ss

e)
, 

fr
is

ch
 –

 Y
ak

fl
ei

sc
h 

T
ia

nz
hu

 W
hi

te
 Y

ak
 

98
. 

C
ha

id
am

u 
G

ou
 Q

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 G
oj

ib
ee

re
n 

C
ha

id
am

u 
G

oj
i 

B
er

ry
 

99
. 

N
in

gx
ia

 D
a 

M
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
R

ei
s 

N
in

gx
ia

 R
ic

e 

10
0.

 
Ji

ng
he

 G
ou

 Q
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 G

oj
ib

ee
re

n 
Ji

ng
he

 G
oj

i 
B

er
ry

 

  

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

1 

 

A
N

H
A

N
G

 I
V

   

G
E

O
G

R
A

F
IS

C
H

E
 A

N
G

A
B

E
N

 F
Ü

R
 E

R
Z

E
U

G
N

IS
S

E
 M

IT
 U

R
S

P
R

U
N

G
 I

N
 D

E
R

 E
U

R
O

P
Ä

IS
C

H
E

N
 U

N
IO

N
 G

E
M

Ä
S

S
 A

R
T

IK
E

L
 2

 A
B

S
A

T
Z

 3
 

 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n  
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
Z

yp
er

n 

1.
 

Ζι
βα

νί
α 

/ Τ
ζι

βα
νί

α 
/ Ζ

ιβ
άν

α 
/ 

Z
iv

an
ia

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
T

sc
he

ch
ie

n 

2.
 

Č
es

ko
bu

dě
jo

vi
ck

é 
pi

vo
 

B
ie

r 

3.
 

Ža
te

ck
ý 

ch
m

el
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
üb

er
 d

ie
 

A
rb

ei
ts

w
ei

se
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 (

de
r 

„V
er

tra
g“

) f
al

le
nd

e 
Er

ze
ug

ni
ss

e 
(G

ew
ür

ze
 

us
w

.)
 –

 H
op

fe
n 

 
D

eu
ts

ch
la

nd
 

4.
 

R
he

in
he

ss
en

 
W

ei
n 

5.
 

M
os

el
 

W
ei

n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

2 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

6.
 

F
ra

nk
en

 
W

ei
n 

7.
 

M
ün

ch
en

er
 B

ie
r 

B
ie

r 

8.
 

B
ay

er
is

ch
es

 B
ie

r 
B

ie
r 

 
D

än
em

ar
k 

9.
 

D
an

ab
lu

 
K

äs
e 

 
Ir

la
nd

 

10
. 

Ir
is

h 
cr

ea
m

 
S

pi
ri

tu
os

e 

11
. 

Ir
is

h 
w

hi
sk

ey
 /

 I
ri

sh
 w

hi
sk

y 
/ 

U
is

ce
 

B
ea

th
a 

E
ir

ea
nn

ac
h 

S
pi

ri
tu

os
e 

 
G

ri
ec

he
nl

an
d 

12
. 

Σά
μο

ς /
 S

am
os

 
W

ei
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

3 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

13
. 

Ση
τε

ία
 Λ

ασ
ιθ

ίο
υ 

Κ
ρή

τη
ς /

 S
iti

a 
L

as
it

hi
ou

 K
ri

ti
s 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

14
. 

Ελ
ιά

 Κ
αλ

αμ
άτ

ας
 / 

El
ia

 K
al

am
at

as
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 T

af
el

ol
iv

en
 

15
. 

Μ
ασ

τί
χα

 Χ
ίο

υ 
/ M

as
tic

ha
 C

hi
ou

 
N

at
ür

li
ch

e 
G

um
m

is
 u

nd
 H

ar
ze

 –
 K

au
gu

m
m

i 

16
. 

Φ
έτ

α 
/ F

et
a1

 
K

äs
e 

 
S

pa
ni

en
 

17
. 

R
io

ja
 

W
ei

n 

18
. 

C
av

a 
W

ei
n 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1
 

W
äh

re
nd

 e
in

es
 Ü

be
rg

an
gs

ze
it

ra
um

s 
vo

n 
ac

ht
 J

ah
re

n 
na

ch
 I

nk
ra

ft
tr

et
en

 d
ie

se
s 

A
bk

om
m

en
s 

st
eh

t 
de

r 
S

ch
ut

z 
de

r 
ge

og
ra

fi
sc

he
n 

A
ng

ab
e 

„F
et

a“
 d

er
 

V
er

w
en

du
ng

 d
es

 B
eg

rif
fs

 „
Fe

ta
“ 

im
 H

oh
ei

ts
ge

bi
et

 d
er

 V
ol

ks
re

pu
bl

ik
 C

hi
na

 f
ür

 K
äs

e 
ni

ch
t 

en
tg

eg
en

, s
of

er
n 

- 
na

ch
ge

w
ie

se
n 

w
er

de
n 

ka
nn

, d
as

s 
da

s 
be

tr
ef

fe
nd

e 
E

rz
eu

gn
is

 v
or

 d
em

 3
. J

un
i 

20
17

 i
n 

de
r 

V
ol

ks
re

pu
bl

ik
 C

hi
na

 i
n 

V
er

ke
hr

 g
eb

ra
ch

t w
ur

de
 

un
d 

- 
da

s 
be

tr
ef

fe
nd

e 
E

rz
eu

gn
is

 d
en

 c
hi

ne
si

sc
he

n 
V

er
br

au
ch

er
 n

ic
ht

 ir
re

fü
hr

t;
 s

ei
n 

ta
ts

äc
hl

ic
he

r 
ge

og
ra

fi
sc

he
r 

U
rs

pr
un

g 
m

us
s 

de
ut

li
ch

 l
es

ba
r 

un
d 

si
ch

tb
ar

 a
ng

eg
eb

en
 w

er
de

n.
 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVII&ityp=EU&inr=26476&code1=RAG&code2=VKR&gruppen=&comp=


 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

4 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

19
. 

C
at

al
uñ

a 
W

ei
n 

20
. 

L
a 

M
an

ch
a 

W
ei

n 

21
. 

V
al

de
pe

ña
s 

W
ei

n 

22
. 

B
ra

nd
y 

de
 J

er
ez

 
S

pi
ri

tu
os

e 

23
. 

Q
ue

so
 M

an
ch

eg
o1

 
K

äs
e 

24
. 

Je
re

z 
/ 

X
ér

ès
 /

 S
he

rr
y 

W
ei

n 

25
. 

N
av

ar
ra

 
W

ei
n 

26
. 

V
al

en
ci

a 
W

ei
n 

27
. 

S
ie

rr
a 

M
ág

in
a 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

28
. 

P
ri

eg
o 

de
 C

ór
do

ba
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1
 

D
er

 S
ch

ut
z 

de
s B

eg
rif

fs
 „

qu
es

o“
 w

ird
 n

ic
ht

 a
ng

es
tre

bt
. 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

5 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
F

ra
nk

re
ic

h 

29
. 

A
ls

ac
e 

W
ei

n 

30
. 

A
rm

ag
na

c 
S

pi
ri

tu
os

e 

31
. 

B
ea

uj
ol

ai
s 

W
ei

n 

32
. 

B
or

de
au

x 
W

ei
n 

33
. 

B
ou

rg
og

ne
 

W
ei

n 

34
. 

C
al

va
do

s 
S

pi
ri

tu
os

e 

35
. 

C
ha

bl
is

 
W

ei
n 

36
. 

C
ha

m
pa

gn
e 

W
ei

n 

37
. 

C
hâ

te
au

ne
uf

-d
u-

P
ap

e 
W

ei
n 

38
. 

C
og

na
c 

/ 
ea

u-
de

-v
ie

 d
e 

co
gn

ac
 /

 
ea

u-
de

-v
ie

 d
es

 c
ha

re
nt

es
 

S
pi

ri
tu

os
e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

6 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

39
. 

C
om

té
 

K
äs

e 

40
. 

C
ôt

es
 d

e 
P

ro
ve

nc
e 

W
ei

n 

41
. 

C
ôt

es
 d

u 
R

hô
ne

 
W

ei
n 

42
. 

C
ôt

es
 d

u 
R

ou
ss

il
lo

n 
W

ei
n 

43
. 

G
ra

ve
s 

W
ei

n 

44
. 

L
an

gu
ed

oc
 

W
ei

n 

45
. 

M
ar

ga
ux

 
W

ei
n 

46
. 

M
éd

oc
 

W
ei

n 

47
. 

P
au

il
la

c 
W

ei
n 

48
. 

P
ay

s 
d'

O
c 

W
ei

n 

49
. 

P
es

sa
c-

L
éo

gn
an

 
W

ei
n 

50
. 

P
om

er
ol

 
W

ei
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

7 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

51
. 

P
ru

ne
au

x 
d'

A
ge

n 
/ 

P
ru

ne
au

x 
d'

A
ge

n 
m

i-
cu

it
s 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 f
ri

sc
h 

od
er

 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

ge
tr

oc
kn

et
e 

P
fl

au
m

en
 

52
. 

R
oq

ue
fo

rt
 

K
äs

e 

53
. 

S
ai

nt
-E

m
il

io
n 

W
ei

n 

 
U

ng
ar

n 

54
. 

T
ok

aj
 

W
ei

n 

 
It

al
ie

n 

55
. 

A
ce

to
 b

al
sa

m
ic

o 
di

 M
od

en
a 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 

E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 W

ür
zs

oß
en

 

56
. 

A
si

ag
o1

 
K

äs
e 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1
 

W
äh

re
nd

 e
in

es
 Ü

be
rg

an
gs

ze
it

ra
um

s 
vo

n 
se

ch
s 

Ja
hr

en
 n

ac
h 

In
kr

af
tt

re
te

n 
di

es
es

 A
bk

om
m

en
s 

st
eh

t 
de

r 
S

ch
ut

z 
de

r 
ge

og
ra

fis
ch

en
 A

ng
ab

e 
„A

si
ag

o“
 

de
r V

er
w

en
du

ng
 d

es
 B

eg
rif

fs
 „

A
si

ag
o“

 im
 H

oh
ei

ts
ge

bi
et

 d
er

 V
ol

ks
re

pu
bl

ik
 C

hi
na

 fü
r K

äs
e 

ni
ch

t e
nt

ge
ge

n,
 so

fe
rn

 
- 

na
ch

ge
w

ie
se

n 
w

er
de

n 
ka

nn
, d

as
s 

da
s 

be
tr

ef
fe

nd
e 

E
rz

eu
gn

is
 v

or
 d

em
 3

. J
un

i 
20

17
 i

n 
de

r 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 i

n 
V

er
ke

hr
 g

eb
ra

ch
t 

w
ur

de
 

un
d 

- 
da

s 
be

tr
ef

fe
nd

e 
E

rz
eu

gn
is

 d
en

 c
hi

ne
si

sc
he

n 
V

er
br

au
ch

er
 n

ic
ht

 ir
re

fü
hr

t;
 s

ei
n 

ta
ts

äc
hl

ic
he

r 
ge

og
ra

fi
sc

he
r 

U
rs

pr
un

g 
m

us
s 

de
ut

li
ch

 l
es

ba
r 

un
d 

si
ch

tb
ar

 a
ng

eg
eb

en
 w

er
de

n.
 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVII&ityp=EU&inr=26476&code1=RAG&code2=VKR&gruppen=&comp=


 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

8 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

57
. 

A
st

i 
W

ei
n 

58
. 

B
ar

ba
re

sc
o 

W
ei

n 

59
. 

B
ar

do
li

no
 S

up
er

io
re

 
W

ei
n 

60
. 

B
ar

ol
o 

W
ei

n 

61
. 

B
ra

ch
et

to
 d

'A
cq

ui
 

W
ei

n 

62
. 

B
re

sa
ol

a 
de

ll
a 

V
al

te
ll

in
a 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

63
. 

B
ru

ne
ll

o 
di

 M
on

ta
lc

in
o 

W
ei

n 

64
. 

C
hi

an
ti

 
W

ei
n 

65
. 

C
on

eg
li

an
o 

V
al

do
bb

ia
de

ne
 –

 
P

ro
se

cc
o 

W
ei

n 

66
. 

D
ol

ce
tt

o 
d'

A
lb

a 
W

ei
n 

67
. 

F
ra

nc
ia

co
rt

a 
W

ei
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

9 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

68
. 

G
or

go
nz

ol
a 

K
äs

e 

69
. 

G
ra

na
 P

ad
an

o 
K

äs
e 

70
. 

G
ra

pp
a 

S
pi

ri
tu

os
e 

71
. 

M
on

te
pu

lc
ia

no
 d

'A
br

uz
zo

 
W

ei
n 

72
. 

M
oz

za
re

ll
a 

di
 B

uf
al

a 
C

am
pa

na
1
 

K
äs

e 

73
. 

P
ar

m
ig

ia
no

 R
eg

gi
an

o2
 

K
äs

e 

74
. 

P
ec

or
in

o 
R

om
an

o3
 

K
äs

e 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1
 

D
er

 S
ch

ut
z 

de
s B

eg
rif

fs
 „

M
oz

za
re

lla
“ 

w
ird

 n
ic

ht
 a

ng
es

tre
bt

. 
2
 

D
er

 i
n 

di
es

em
 A

bk
om

m
en

 v
or

ge
se

he
ne

 S
ch

ut
z 

er
st

re
ck

t s
ic

h 
ni

ch
t a

uf
 d

en
 B

eg
rif

f „
Pa

rm
es

an
“.

 
3
 

D
er

 S
ch

ut
z 

de
s B

eg
rif

fs
 „

Pe
co

rin
o“

 w
ird

 n
ic

ht
 a

ng
es

tre
bt

. D
er

 S
ch

ut
z 

de
r g

eo
gr

af
is

ch
en

 A
ng

ab
e 

„P
ec

or
in

o 
R

om
an

o“
 st

eh
t d

er
 V

er
w

en
du

ng
 d

es
 

B
eg

rif
fs

 „
R

om
an

o“
 im

 H
oh

ei
ts

ge
bi

et
 C

hi
na

s 
fü

r 
an

de
re

 E
rz

eu
gn

is
se

 a
ls

 K
äs

e 
ni

ch
t 

en
tg

eg
en

. W
äh

re
nd

 e
in

es
 Ü

be
rg

an
gs

ze
it

ra
um

s 
vo

n 
dr

ei
 

Ja
hr

en
 n

ac
h 

In
kr

af
ttr

et
en

 d
ie

se
s A

bk
om

m
en

s s
te

ht
 d

er
 S

ch
ut

z 
de

r g
eo

gr
af

is
ch

en
 A

ng
ab

e 
„P

ec
or

in
o 

R
om

an
o“

 d
er

 V
er

w
en

du
ng

 d
es

 B
eg

ri
ff

s 
„R

om
an

o“
 im

 H
oh

ei
ts

ge
bi

et
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 f

ür
 K

äs
e 

ni
ch

t 
en

tg
eg

en
, s

of
er

n 
- 

na
ch

ge
w

ie
se

n 
w

er
de

n 
ka

nn
, d

as
s 

da
s 

be
tr

ef
fe

nd
e 

E
rz

eu
gn

is
 v

or
 d

em
 3

. J
un

i 
20

17
 i

n 
de

r 
V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 i

n 
V

er
ke

hr
 g

eb
ra

ch
t w

ur
de

 
un

d 
- 

se
in

 t
at

sä
ch

li
ch

er
 g

eo
gr

af
is

ch
er

 U
rs

pr
un

g 
m

us
s 

de
ut

li
ch

 l
es

ba
r 

un
d 

si
ch

tb
ar

 a
ng

eg
eb

en
 w

er
de

n.
 

www.parlament.gv.at

https://www.parlament.gv.at/pls/portal/le.link?gp=XXVII&ityp=EU&inr=26476&code1=RAG&code2=VKR&gruppen=&comp=


 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

10
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

75
. 

P
ro

sc
iu

tt
o 

di
 P

ar
m

a 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

76
. 

P
ro

sc
iu

tt
o 

di
 S

an
 D

an
ie

le
1
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 S

ch
in

ke
n 

77
. 

S
oa

ve
 

W
ei

n 

78
. 

T
al

eg
gi

o 
K

äs
e 

79
. 

T
os

ca
no

 /
 T

os
ca

na
 

W
ei

n 

80
. 

V
in

o 
no

bi
le

 d
i 

M
on

te
pu

lc
ia

no
2
 

W
ei

n 

 
L

it
au

en
 

81
. 

O
rig

in
al

i l
ie

tu
vi

šk
a 

de
gt

in
ė 

/ 
O

ri
gi

na
l 

L
it

hu
an

ia
n 

vo
dk

a 
S

pi
ri

tu
os

e 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
1
 

D
er

 S
ch

ut
z 

de
s B

eg
rif

fs
 „

Pr
os

ci
ut

to
“ 

w
ird

 n
ic

ht
 a

ng
es

tre
bt

. 
2
 

D
er

 S
ch

ut
z 

de
s B

eg
rif

fs
 „

V
in

o 
no

bi
le

 d
i“

 w
ird

 n
ic

ht
 a

ng
es

tre
bt

. 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

11
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
Ö

st
er

re
ic

h 

82
. 

S
te

ir
is

ch
es

 K
ür

bi
sk

er
nö

l 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
K

ür
bi

sk
er

nö
l 

 
P

ol
en

 

83
. 

P
ol

sk
a 

W
ód

ka
 /

 P
ol

is
h 

V
od

ka
 

S
pi

ri
tu

os
e 

 
P

or
tu

ga
l 

84
. 

A
le

nt
ej

o 
W

ei
n 

85
. 

D
ão

 
W

ei
n 

86
. 

D
ou

ro
 

W
ei

n 

87
. 

P
êr

a 
R

oc
ha

 d
o 

O
es

te
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

88
. 

P
or

to
 /

 P
or

t 
/ 

O
po

rt
o 

W
ei

n 

89
. 

V
in

ho
 V

er
de

 
W

ei
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

12
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
R

um
än

ie
n 

90
. 

C
ot

na
ri

 
W

ei
n 

 
S

lo
w

ak
ei

 

91
. 

V
in

oh
ra

dn
íc

ka
 o

bl
as

ť 
To

ka
j 

W
ei

n 

 
S

lo
w

en
ie

n 

92
. 

V
ip

av
sk

a 
do

li
na

 
W

ei
n 

 
F

in
nl

an
d 

93
. 

S
uo

m
al

ai
ne

n 
V

od
ka

 /
 F

in
sk

 V
od

ka
 

/ 
V

od
ka

 o
f 

F
in

la
nd

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
S

ch
w

ed
en

 

94
. 

S
ve

ns
k 

V
od

ka
 /

 S
w

ed
is

h 
V

od
ka

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
V

er
ei

ni
gt

es
 K

ön
ig

re
ic

h 

95
. 

S
co

tc
h 

W
hi

sk
y 

S
pi

ri
tu

os
e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
IV

/d
e 

13
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
in

 d
er

 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

96
. 

S
co

tt
is

h 
fa

rm
ed

 s
al

m
on

 
F

is
ch

 

97
. 

W
es

t 
C

ou
nt

ry
 F

ar
m

ho
us

e 
C

he
dd

ar
 

K
äs

e 

98
. 

W
hi

te
 S

ti
lt

on
 c

he
es

e 
/ 

B
lu

e 
S

ti
lt

on
 

ch
ee

se
 

K
äs

e 

 
B

el
gi

en
, D

eu
ts

ch
la

nd
, F

ra
nk

re
ic

h,
 N

ie
de

rl
an

de
 

99
. 

G
en

iè
vr

e 
/ 

Je
ne

ve
r 

/ 
G

en
ev

er
 

S
pi

ri
tu

os
e 

 
Z

yp
er

n,
 G

ri
ec

he
nl

an
d 

10
0.

 
Ο

ύζ
ο 

/ O
uz

o 
S

pi
ri

tu
os

e 

  

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

1 

A
N

H
A

N
G

 V
   

G
E

O
G

R
A

F
IS

C
H

E
 A

N
G

A
B

E
N

 F
Ü

R
 E

R
Z

E
U

G
N

IS
S

E
 M

IT
 U

R
S

P
R

U
N

G
 I

N
 D

E
R

 V
O

L
K

S
R

E
P

U
B

L
IK

 C
H

IN
A

 G
E

M
Ä

S
S

 A
R

T
IK

E
L

 3
 A

B
S

A
T

Z
 1

 

 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

1.
 

 
L

in
ca

ng
 J

ia
n 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
od

er
 v

er
ar

be
it

et
 –

 N
üs

se
 

L
in

ca
ng

 M
ac

ad
am

ia
 

2.
 

 
C

ao
xi

an
 L

u 
S

un
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
S

pa
rg

el
 

C
ao

xi
an

 A
sp

ar
ag

us
 

3.
 

 
L

ai
w

u 
S

he
ng

 J
ia

ng
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
In

gw
er

 
L

ai
w

u 
G

in
ge

r 

4.
 

 
G

ui
li

n 
L

uo
 H

an
 G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

G
ui

li
n 

M
on

k 
F

ru
it

 

5.
 

 
Q

ix
ia

n 
D

a 
S

ua
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

no
bl

au
ch

 
Q

ix
ia

n 
G

ar
li

c 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

2 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

6.
 

 
W

uj
ia

ta
i 

G
on

g 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
üb

er
 d

ie
 A

rb
ei

ts
w

ei
se

 d
er

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
U

ni
on

 (d
er

 „
V

er
tra

g“
) f

al
le

nd
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 T

ee
 

W
uj

ia
ta

i 
T

ri
bu

te
 T

ea
 

7.
 

 
G

ui
zh

ou
 L

ü 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

G
ui

zh
ou

 G
re

en
 T

ea
 

8.
 

 
Ji

nt
a 

F
an

 Q
ie

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

T
om

at
en

 
Ji

nt
a 

T
om

at
o 

9.
 

 
A

la
sh

an
 B

ai
 R

on
g 

S
ha

n 
Y

an
g 

F
le

is
ch

 (
un

d 
S

ch
la

ch
tn

eb
en

er
ze

ug
ni

ss
e)

 
– 

K
as

ch
m

ir
zi

eg
e 

A
lx

a 
C

as
hm

er
e 

G
oa

ts
 

10
. 

 
Ji

ng
sh

an
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Ji
ng

sh
an

 T
ea

 

11
. 

 
H

uo
ch

en
g 

X
un

 Y
i 

C
ao

 
B

lu
m

en
 u

nd
 a

nd
er

e 
Z

ie
rp

fl
an

ze
n 

– 
L

av
en

de
l 

H
uo

ch
en

g 
L

av
en

de
r 

12
. 

 
B

ol
i 

H
on

g 
S

on
g 

Z
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 N

üs
se

 
B

ol
i 

P
in

en
ut

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

3 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

13
. 

 
Z

ho
uz

hi
 M

i 
H

ou
 T

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
K

iw
is

 
Z

ho
uz

hi
 K

iw
if

ru
it

 

14
. 

 
N

ei
hu

an
g 

H
ua

 S
he

ng
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
N

üs
se

 
N

ei
hu

an
g 

P
ea

nu
t 

15
. 

 
B

ei
pi

ao
 J

in
g 

T
ia

o 
M

i 
S

on
st

ig
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 t
ie

ri
sc

he
n 

U
rs

pr
un

gs
 (

E
ie

r,
 H

on
ig

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

il
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

au
ße

r 
B

ut
te

r 
us

w
.)

 –
 

H
on

ig
 

B
ei

pi
ao

 V
it

ex
 H

on
ey

 

16
. 

 
P

en
gz

ho
u 

W
o 

S
un

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

L
at

ti
ch

 
P

en
gz

ho
u 

A
sp

ar
ag

us
 L

et
tu

ce
 

17
. 

 
A

la
sh

an
 S

hu
an

g 
F

en
g 

T
uo

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
er

ze
ug

-
ni

ss
e)

, f
ri

sc
h 

– 
T

ra
m

pe
lt

ie
r/

Z
w

ei
-

hö
ck

ri
ge

s 
K

am
el

/B
ak

tr
is

ch
es

 K
am

el
 

A
lx

a 
B

ac
tr

ia
n 

C
am

el
 

18
. 

 
M

ul
in

g 
D

a 
D

ou
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 S

oj
ab

oh
ne

 
M

ul
in

g 
S

oy
be

an
 

19
. 

 
E

tu
ok

e 
L

uo
 X

ua
n 

Z
ao

 
W

as
se

rp
fl

an
ze

n 
– 

S
pi

ru
li

na
 

O
to

g 
S

pi
ru

li
na

 

20
. 

 
G

ua
ng

ch
an

g 
B

ai
 L

ia
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 L

ot
us

ke
rn

e 
G

ua
ng

ch
an

g 
W

hi
te

 L
ot

us
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

4 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

21
. 

 
X

ia
oj

in
 P

in
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

A
pf

el
 

X
ia

oj
in

 A
pp

le
 

22
. 

 
Ji

uz
ha

ig
ou

 F
en

g 
M

i 
S

on
st

ig
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 t
ie

ri
sc

he
n 

U
rs

pr
un

gs
 (

E
ie

r,
 H

on
ig

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

il
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

au
ße

r 
B

ut
te

r 
us

w
.)

 –
 

H
on

ig
 

Ji
uz

ha
ig

ou
 H

on
ey

 

23
. 

 
S

an
ya

 M
an

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
M

an
go

 
S

an
ya

 M
an

go
 

24
. 

 
H

ei
sh

ui
 Z

ho
ng

 F
en

g 
M

i 
S

on
st

ig
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 t
ie

ri
sc

he
n 

U
rs

pr
un

gs
 (

E
ie

r,
 H

on
ig

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

il
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

au
ße

r 
B

ut
te

r 
us

w
.)

 –
 

H
on

ig
 

H
ei

sh
ui

 C
hi

ne
se

 H
on

ey
 

25
. 

 
Q

in
ta

ng
 M

ao
 J

ia
n 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Q
in

ta
ng

 M
ao

 J
ia

n 
T

ea
 

26
. 

 
Y

iz
ho

u 
S

an
g 

C
an

 J
ia

n 
S

on
st

ig
e 

ti
er

is
ch

e 
E

rz
eu

gn
is

se
 

Y
iz

ho
u 

S
il

kw
or

m
 C

oc
oo

n 

27
. 

 
T

en
gz

ho
u 

M
a 

L
in

g 
S

hu
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

ar
to

ff
el

n 
T

en
gz

ho
u 

P
ot

at
o 

28
. 

 
P

ut
uo

 F
o 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

P
ut

uo
 B

ud
dh

a 
T

ea
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

5 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

29
. 

 
Ji

an
gj

in
 H

ua
 J

ia
o 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 P

fe
ff

er
 

Ji
an

gj
in

 P
ep

pe
r 

30
. 

 
Z

ho
ng

ni
ng

 G
ou

 Q
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 G

oj
ib

ee
re

n 
Z

ho
ng

ni
ng

 G
oj

i 
B

er
ry

 

31
. 

 
S

an
ya

 T
ia

n 
G

ua
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
M

el
on

e 
S

an
ya

 M
el

on
 

32
. 

 
L

in
ha

i 
X

i 
L

an
 H

ua
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
B

ro
kk

ol
i 

L
in

ha
i 

B
ro

cc
ol

i 

33
. 

 
D

al
ia

n 
P

in
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

A
pf

el
 

D
al

ia
n 

A
pp

le
 

34
. 

 
Y

ul
in

 M
a 

L
in

g 
S

hu
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

ar
to

ff
el

n 
Y

ul
in

 P
ot

at
o 

35
. 

 
P

an
zh

ih
ua

 M
an

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
M

an
go

 
P

an
zh

ih
ua

 M
an

go
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

6 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

36
. 

 
S

hu
ic

he
ng

 M
i 

H
ou

 T
ao

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

K
iw

is
 

S
hu

ic
he

ng
 K

iw
if

ru
it

 

37
. 

 
Y

ic
ha

ng
 M

i 
Ju

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
ra

ng
e 

Y
ic

ha
ng

 S
w

ee
t 

O
ra

ng
e 

38
. 

 
H

ua
ng

zh
on

g 
Y

an
 M

ai
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 H

af
er

 
H

ua
ng

zh
on

g 
O

at
s 

39
. 

 
B

oh
u 

L
a 

Ji
ao

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

C
hi

li
 

B
oh

u 
C

hi
ll

i 

40
. 

 
P

in
gh

e 
B

ai
 Y

a 
Q

i 
L

an
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

P
in

gh
e 

B
ai

 Y
a 

Q
i 

L
an

 T
ea

 

41
. 

 
B

ai
li

an
 E

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
-

er
ze

ug
ni

ss
e)

, f
ri

sc
h 

– 
G

an
s 

B
ai

li
an

 G
oo

se
 

42
. 

 
G

ua
ng

ha
n 

C
ha

n 
S

i 
T

u 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 K
an

in
ch

en
fl

ei
sc

h 
G

ua
ng

ha
n 

R
ab

bi
t 

43
. 

 
C

ha
di

an
 M

ei
 G

ui
 X

ia
ng

 P
u 

T
ao

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

a-
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

W
ei

nt
ra

ub
e 

C
ha

di
an

 M
us

ca
t 

G
ra

pe
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

7 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

44
. 

 
C

el
e 

H
on

g 
Z

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
Ju

ju
be

 
C

el
e 

R
ed

 J
uj

ub
e 

45
. 

 
L

on
gh

ua
 X

ia
o 

M
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 H

ir
se

 
L

on
gh

ua
 M

il
le

t 

46
. 

 
B

ao
ji

ng
 H

ua
ng

 J
in

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

B
ao

ji
ng

 G
ol

de
n 

T
ea

 

47
. 

 
W

uz
hi

sh
an

 H
on

g 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

W
uz

hi
sh

an
 B

la
ck

 T
ea

 

48
. 

 
Z

ha
ng

be
i 

M
a 

L
in

g 
S

hu
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

ar
to

ff
el

n 
Z

ha
ng

be
i 

P
ot

at
o 

49
. 

 
D

uj
ia

ng
ya

n 
F

an
g 

Z
hu

 S
un

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 
B

am
bu

ss
pr

os
se

n 

D
uj

ia
ng

ya
n 

S
qu

ar
e 

B
am

bo
o 

S
ho

ot
s 

50
. 

 
A

ns
hu

n 
S

ha
nY

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 Y

am
sw

ur
ze

ln
 

A
ns

hu
n 

C
hi

ne
se

 Y
am

 

51
. 

 
Ji

ay
ug

ua
n 

Y
an

g 
C

on
g 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
Z

w
ie

be
l 

Ji
ay

ug
ua

n 
O

ni
on

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

8 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

52
. 

 
B

ei
ji

ng
 Y

a 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
-

er
ze

ug
ni

ss
e)

, f
ri

sc
h 

– 
E

nt
en

fl
ei

sc
h 

P
ek

in
g 

D
uc

k 

53
. 

 
C

on
gj

ia
ng

 X
ia

ng
 H

e 
N

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
K

le
br

ei
s 

C
on

gj
ia

ng
 F

ra
gr

an
t 

G
lu

ti
no

us
 

R
ic

e 

54
. 

 
B

ei
yu

an
 G

on
g 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

B
ei

yu
an

 T
ri

bu
te

 T
ea

 

55
. 

 
S

un
in

g 
Q

iu
 P

i 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

P
el

ze
 

S
un

in
g 

F
ur

 

56
. 

 
Z

he
nh

u 
C

i 
X

iu
 

S
on

st
ig

e 
E

rz
eu

gn
is

se
 t

ie
ri

sc
he

n 
U

rs
pr

un
gs

 (
E

ie
r,

 H
on

ig
, v

er
sc

hi
ed

en
e 

M
il

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
au

ße
r 

B
ut

te
r 

us
w

.)
 –

 
S

ei
de

 

Z
he

nh
u 

E
m

br
oi

de
ry

 

57
. 

 
S

hu
 X

i 
F

le
ch

tw
ar

en
 

S
hu

 M
at

 

58
. 

 
H

uo
qi

u 
L

iu
 B

ia
n 

F
le

ch
tw

ar
en

 
H

uo
qi

u 
W

ic
ke

rw
or

k 

59
. 

 
X

ua
n 

Z
hi

 
H

eu
 

X
ua

n 
P

ap
er

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

9 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

60
. 

 
L

ia
n-

sh
i 

Z
hi

 
B

am
bu

s 
L

ia
n-

sh
i 

P
ap

er
 

61
. 

 
H

ua
ng

m
ei

 T
ia

o 
H

ua
 

B
au

m
w

ol
le

 
H

ua
ng

m
ei

 C
ro

ss
-s

ti
tc

h 

62
. 

 
X

ia
ng

yu
n 

S
ha

 
S

on
st

ig
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 t
ie

ri
sc

he
n 

U
rs

pr
un

gs
 (

E
ie

r,
 H

on
ig

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

il
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

au
ße

r 
B

ut
te

r 
us

w
.)

 –
 

S
ei

de
 

X
ia

ng
yu

n 
G

am
bi

er
ed

 G
au

ze
 

63
. 

 
S

hu
 J

in
 

S
on

st
ig

e 
E

rz
eu

gn
is

se
 t

ie
ri

sc
he

n 
U

rs
pr

un
gs

 (
E

ie
r,

 H
on

ig
, v

er
sc

hi
ed

en
e 

M
il

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
au

ße
r 

B
ut

te
r 

us
w

.)
 –

 
S

ei
de

 

S
hu

 B
ro

ca
de

 

64
. 

 
S

hu
 X

iu
 

S
on

st
ig

e 
E

rz
eu

gn
is

se
 t

ie
ri

sc
he

n 
U

rs
pr

un
gs

 (
E

ie
r,

 H
on

ig
, v

er
sc

hi
ed

en
e 

M
il

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
au

ße
r 

B
ut

te
r 

us
w

.)
 –

 
S

ei
de

 

S
hu

 E
m

br
oi

de
r 

65
. 

 
Q

in
gs

he
n 

Z
hu

 B
ia

n 
B

am
bu

sw
eb

er
ei

 
Q

in
gs

he
n 

B
am

bo
o 

W
ea

vi
ng

 

66
. 

 
S

hi
qu

an
 C

an
 S

i 
S

on
st

ig
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 t
ie

ri
sc

he
n 

U
rs

pr
un

gs
 (

E
ie

r,
 H

on
ig

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

il
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

au
ße

r 
B

ut
te

r 
us

w
.)

 –
 

S
ei

de
 

S
hi

qu
an

 S
il

k 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

10
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

67
. 

 
H

ua
ng

ga
ng

 L
iu

 B
ia

n 
F

le
ch

tw
ar

en
 

H
ua

ng
ga

ng
 W

ic
ke

r 

68
. 

 
S

ui
ch

an
g 

Z
hu

 T
an

 
B

am
bu

s 
S

ui
ch

an
g 

B
am

bo
o 

C
ha

rc
oa

l 

69
. 

 
N

iu
la

ns
ha

n 
E

r 
G

uo
 T

ou
 

S
pi

ri
tu

os
e 

N
iu

la
ns

ha
n 

E
rg

uo
to

u 
L

iq
uo

r 

70
. 

 
S

he
xi

an
 C

ha
i 

H
u 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
W

ur
ze

ln
 

S
he

xi
an

 B
up

le
ur

um
 

71
. 

 
B

ot
ou

 Y
a 

L
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
B

ir
ne

n 
B

ot
ou

 Y
a 

P
ea

r 

72
. 

 
R

on
gz

i 
W

in
e 

P
u 

T
ao

 J
iu

 
W

ei
n 

C
ha

te
au

 R
on

gz
i 

W
in

e 

73
. 

 
L

ao
lo

ng
ko

u 
B

ai
 J

iu
 

S
pi

ri
tu

os
e 

L
ao

lo
ng

ko
u 

L
iq

uo
r 

74
. 

 
X

in
no

ng
 H

an
 F

u 
P

in
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

Ä
pf

el
 

X
in

no
ng

 H
an

fu
 A

pp
le

 

75
. 

 
Ji

li
n 

C
ha

ng
ba

is
ha

n 
R

en
 S

he
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
K

no
ll

en
 

Ji
li

n 
C

ha
ng

ba
i 

M
ou

nt
ai

n 
G

in
se

ng
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

11
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

76
. 

 
L

us
hu

ih
e 

H
on

g 
S

on
g 

M
u 

L
in

 
Z

i 
R

en
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
S

am
en

 
L

us
hu

ih
e 

P
in

e 
S

ee
ds

 a
nd

 
K

er
ne

l 

77
. 

 
T

ai
ba

o 
H

u 
L

uo
 B

o 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

K
ar

ot
te

n 
T

ai
ba

o 
C

ar
ro

t 

78
. 

 
Ji

am
us

i 
D

a 
M

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

R
ei

s 
K

ia
m

us
ze

 R
ic

e 

79
. 

 
R

ao
he

 D
on

g 
B

ei
 H

ei
 F

en
g 

F
en

g 
M

i 
S

on
st

ig
e 

E
rz

eu
gn

is
se

 t
ie

ri
sc

he
n 

U
rs

pr
un

gs
 (

E
ie

r,
 H

on
ig

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
M

il
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

au
ße

r 
B

ut
te

r 
us

w
.)

 –
 

H
on

ig
 

H
on

ey
 o

f 
R

ao
he

 N
or

th
ea

st
 

B
la

ck
 B

ee
s 

80
. 

 
Y

u 
H

ua
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Y
uh

ua
 T

ea
 

81
. 

 
D

on
gt

in
gs

ha
n 

B
i 

L
uo

 C
hu

n 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

D
on

gt
in

g 
M

ou
nt

ai
n 

B
il

uo
ch

un
 

T
ea

 

82
. 

 
Y

an
gc

he
ng

hu
 D

a 
Z

ha
 X

ie
 

F
is

ch
, S

ch
al

en
ti

er
e 

un
d 

M
us

ch
el

n,
 

fr
is

ch
 u

nd
 E

rz
eu

gn
is

se
 d

ar
au

s 
– 

K
re

bs
e 

Y
an

gc
he

ng
 L

ak
e 

C
ra

b 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

12
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

83
. 

 
X

uy
i 

L
on

g 
X

ia
 

F
is

ch
, S

ch
al

en
ti

er
e 

un
d 

M
us

ch
el

n,
 

fr
is

ch
 u

nd
 E

rz
eu

gn
is

se
 d

ar
au

s 
– 

F
lu

ss
kr

eb
se

 

X
uy

i 
C

ra
yf

is
h 

84
. 

 
Y

an
gh

e 
D

a 
Q

u 
S

pi
ri

tu
os

e 
Y

an
gh

e 
D

aq
u 

L
iq

uo
r 

85
. 

 
Z

ho
us

ha
n 

S
an

 Y
ou

 S
uo

 Z
i 

X
ie

 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 
fr

is
ch

 u
nd

 E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
K

re
bs

e 
Z

ho
us

ha
n 

P
o

rt
u

n
u

s 

tr
it

u
b

er
cu

la
tu

s 

86
. 

 
Z

ho
u 

S
ha

n 
D

ai
 Y

u 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 
fr

is
ch

 u
nd

 E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
H

aa
rs

ch
w

än
ze

 

Z
ho

us
ha

n 
H

ai
rt

ai
l 

87
. 

 
Ji

nh
ua

 H
uo

 T
ui

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 
Ji

nh
ua

 H
am

 

88
. 

 
W

en
ch

en
g 

F
en

 S
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 G

la
sn

ud
el

n 
W

en
ch

en
g 

V
er

m
ic

el
li

 

89
. 

 
C

ha
ng

sh
an

 H
u 

Y
ou

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 P
am

pe
lm

us
en

 
C

ha
ng

sh
an

 P
om

el
o 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

13
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

90
. 

 
W

en
ch

en
g 

Y
an

g 
M

ei
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 

P
ap

pe
lp

fl
au

m
en

 

W
en

ch
en

g 
W

ax
be

rr
y 

91
. 

 
T

ai
pi

ng
 H

ou
 K

ui
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

T
ai

pi
ng

 H
ou

 K
ui

 T
ea

 

92
. 

 
H

ua
ng

sh
an

 M
ao

 F
en

g 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

H
ua

ng
sh

an
 M

ao
fe

ng
 T

ea
 

93
. 

 
H

uo
sh

an
 S

hi
 H

u 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
od

er
 v

er
ar

be
it

et
 –

 S
tä

ng
el

 
H

uo
sh

an
 D

en
dr

ob
e 

94
. 

 
Y

ue
xi

 C
ui

 L
an

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

Y
ue

xi
 C

ui
la

n 
T

ea
 

95
. 

 
G

uj
in

g 
G

on
g 

Ji
u 

S
pi

ri
tu

os
e 

G
uj

in
g 

G
on

gj
iu

 L
iq

uo
r 

96
. 

 
G

uo
ya

ng
 T

ai
 G

an
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 T

ai
 G

an
 

G
uo

Y
an

g 
T

ai
 G

an
 

97
. 

 
Z

he
ng

he
 B

ai
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Z
he

ng
he

 W
hi

te
 T

ea
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

14
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

98
. 

 
S

on
gx

i 
H

on
g 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

S
on

gx
i 

B
la

ck
 T

ea
 

99
. 

 
N

an
ri

 B
ao

 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 
fr

is
ch

 u
nd

 E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
S

ee
oh

re
n 

N
an

ri
 A

ba
lo

ne
 

10
0.

 
 

Y
un

xi
ao

 P
i P

a 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 W
ol

lm
is

pe
l 

Y
un

xi
ao

 L
oq

ua
t 

10
1.

 
 

N
in

gd
e 

D
a 

H
ua

ng
 Y

u 
F

is
ch

, S
ch

al
en

ti
er

e 
un

d 
M

us
ch

el
n,

 
fr

is
ch

 u
nd

 E
rz

eu
gn

is
se

 d
ar

au
s 

– 
A

si
at

is
ch

er
 G

el
be

r 
U

m
be

rf
is

ch
 

N
in

gd
e 

L
ar

ge
 Y

el
lo

w
 C

ro
ak

er
 

10
2.

 
 

H
el

on
g 

G
on

g 
M

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

R
ei

s 
H

el
on

g 
R

ic
e 

10
3.

 
 

H
ui

ch
an

g 
M

i 
F

en
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 R

ei
sn

ud
el

n 
H

ui
ch

an
g 

R
ic

e 
N

oo
dl

e 

10
4.

 
 

G
an

na
n 

C
ha

 Y
ou

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 Ö
l 

G
an

na
n 

C
am

el
li

a 
O

il
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

15
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

10
5.

 
 

T
ai

he
 W

u 
Ji

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
-

er
ze

ug
ni

ss
e)

, f
ri

sc
h 

– 
H

uh
n 

T
ai

he
 S

il
k 

C
hi

ck
en

 

10
6.

 
 

F
ul

ia
ng

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

F
ul

ia
ng

 T
ea

 

10
7.

 
 

X
in

fe
ng

 H
on

g 
G

ua
 Z

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 M
el

on
en

ke
rn

e 
X

in
fe

ng
 r

ed
 M

el
on

se
ed

 

10
8.

 
 

X
un

w
u 

M
i 

Ju
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

ra
ng

en
 

X
un

w
u 

O
ra

ng
e 

10
9.

 
 

R
iz

ha
o 

L
v 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

R
iz

ha
o 

G
re

en
 T

ea
 

11
0.

 
 

Z
ha

nh
ua

 D
on

g 
Z

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 J

uj
ub

e 
Z

ha
nh

ua
 W

in
te

r 
Ju

ju
be

 

11
1.

 
 

Y
is

hu
i 

P
in

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
Ä

pf
el

 
Y

is
hu

i 
A

pp
le

 

11
2.

 
 

P
in

gy
in

 M
ei

 G
ui

 
B

lu
m

en
 u

nd
 a

nd
er

e 
Z

ie
rp

fl
an

ze
n 

– 
B

lu
m

en
 

P
in

gy
in

 R
os

e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

16
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

11
3.

 
 

H
ez

e 
M

u 
D

an
 Z

i 
Y

ou
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 Ö

l 
H

ez
e 

P
eo

ny
 S

ee
d 

O
il

 

11
4.

 
 

C
he

nj
i 

S
ha

n 
Y

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 Y

am
sw

ur
ze

ln
 

C
he

nj
i 

Y
am

 

11
5.

 
 

S
hu

ig
ou

m
ia

o 
D

a 
S

ua
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

no
bl

au
ch

 
S

hu
ig

ou
m

ia
o 

G
ar

li
c 

11
6.

 
 

L
in

gb
ao

 P
in

g 
G

uo
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
Ä

pf
el

 
L

in
gb

ao
 A

pp
le

 

11
7.

 
 

Z
he

ng
ya

ng
 H

ua
 S

he
ng

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

E
rd

nü
ss

e 
Z

he
ng

ya
ng

 P
ea

nu
t 

11
8.

 
 

Z
he

ch
en

g 
L

a 
Ji

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
C

hi
li

 
Z

he
ch

en
g 

C
hi

li
 

11
9.

 
 

L
uz

ho
u 

L
ao

ji
ao

 J
iu

 
S

pi
ri

tu
os

e 
L

uz
ho

u 
L

ao
ji

ao
 L

iq
uo

r 

12
0.

 
 

C
hi

bi
 Q

in
g 

Z
hu

an
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

C
hi

bi
 Q

in
g 

B
ri

ck
 T

ea
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

17
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

12
1.

 
 

Y
in

gs
ha

ng
 Y

un
 W

u 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Y
in

gs
ha

n 
C

lo
ud

 a
nd

 M
is

t 
T

ea
 

12
2.

 
 

X
ia

ng
ya

ng
 G

ao
 X

ia
ng

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

X
ia

ng
ya

ng
 H

ig
h-

A
ro

m
a 

T
ea

 

12
3.

 
 

W
uf

en
g 

W
u 

B
ei

 Z
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

bs
t 

W
uf

en
g 

G
al

ln
ut

s 

12
4.

 
 

X
ia

og
an

 M
i 

Ji
u 

A
lk

oh
ol

is
ch

es
 R

ei
sg

et
rä

nk
 

X
ia

og
an

 R
ic

e 
W

in
e 

12
5.

 
 

Ji
u 

G
ui

 J
iu

 
S

pi
ri

tu
os

e 
Ji

u 
G

ui
 L

iq
uo

r 

12
6.

 
 

G
uz

ha
ng

 M
ao

 J
ia

n 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

G
uz

ha
ng

 M
ao

ji
an

 T
ea

 

12
7.

 
 

Y
on

gf
en

g 
L

a 
Ji

an
g 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 W

ür
zs

oß
en

 
Y

on
gf

en
g 

C
hi

li
 S

au
ce

 

12
8.

 
 

X
in

hu
i 

C
he

n 
P

i 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
ra

ng
e 

X
in

hu
i 

O
ra

ng
e 

P
ee

l 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

18
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

12
9.

 
 

H
ua

 J
u 

H
on

g 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
ra

ng
e 

H
ua

 R
ed

di
sh

 O
ra

ng
e 

13
0.

 
 

G
ao

zh
ou

 G
ui

 Y
ua

n 
R

ou
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 L

on
ga

nf
rü

ch
te

 
G

ao
 Z

ho
u 

L
on

ga
n 

P
ul

p 

13
1.

 
 

Z
en

gc
he

ng
 L

i 
Z

hi
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
L

it
sc

hi
s 

Z
en

gc
he

ng
 L

it
ch

i 

13
2.

 
 

M
ei

zh
ou

 J
in

 Y
ou

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
om

el
o 

M
ei

zh
ou

 G
ol

de
n 

P
om

el
o 

13
3.

 
 

L
iu

 P
ao

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

L
iu

 P
ao

 T
ea

 

13
4.

 
 

L
in

gy
un

 B
ai

 H
ao

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

L
in

gy
un

 P
ek

oe
 T

ea
 

13
5.

 
 

G
ul

ia
o 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

G
ul

ia
o 

T
ea

 

13
6.

 
 

R
on

g'
an

 J
in

 J
u 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

um
qu

at
s 

R
on

g'
an

 K
um

qu
at

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

19
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

13
7.

 
 

B
ei

ha
i 

S
he

ng
 H

ao
 

F
is

ch
, S

ch
al

en
ti

er
e 

un
d 

M
us

ch
el

n,
 

fr
is

ch
 u

nd
 E

rz
eu

gn
is

se
 d

ar
au

s 
– 

A
us

te
rn

 
B

ei
ha

i 
O

ys
te

r 

13
8.

 
 

B
ob

ai
 G

ui
 Y

ua
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

-
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 L

on
ga

nf
rü

ch
te

 
B

ob
ai

 L
on

ga
n 

13
9.

 
 

C
he

ng
m

ai
 Q

ia
o 

T
ou

 D
i 

G
ua

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

W
ur

ze
ln

 
C

he
ng

m
ai

 b
ri

dg
e 

he
ad

 s
w

ee
t 

P
ot

at
o 

14
0.

 
 

F
ul

in
g 

Z
ha

 C
ai

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

K
no

ll
en

 
F

ul
in

g 
H

ot
 P

ic
kl

ed
 M

us
ta

rd
 

T
ub

er
 

14
1.

 
 

F
en

gd
u 

N
iu

 R
ou

 
F

le
is

ch
 (

un
d 

S
ch

la
ch

tn
eb

en
-

er
ze

ug
ni

ss
e)

, f
ri

sc
h 

– 
R

in
df

le
is

ch
 

F
en

gd
u 

B
ee

f 

14
2.

 
 

F
en

g 
Ji

e 
Q

i 
C

he
ng

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

O
ra

ng
en

 
F

en
gj

ie
 N

av
el

 O
ra

ng
e 

14
3.

 
 

H
ec

hu
an

 T
ao

 P
ia

n 
B

ac
kw

ar
en

, f
ei

ne
 B

ac
kw

ar
en

, 
S

üß
w

ar
en

 u
nd

 K
le

in
ge

bä
ck

 –
 G

eb
äc

k 
H

ec
hu

an
 P

ea
ch

 S
li

ce
s 

14
4.

 
 

Z
ho

ng
zh

ou
 D

ou
 F

u 
R

u 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

T
of

u 
Z

ho
ng

zh
ou

 F
er

m
en

te
d 

B
ea

n 
C

ur
d 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

20
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

14
5.

 
 

S
hi

zh
u 

H
ua

ng
 L

ia
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
W

ur
ze

ln
 

S
hi

zh
u 

C
op

ti
s 

R
oo

t 

14
6.

 
 

H
an

yu
an

 H
ua

 J
ia

o 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
fe

ff
er

 
H

an
yu

an
 r

ed
 p

ep
pe

r 

14
7.

 
 

P
an

zh
ih

ua
 K

ua
i 

Ju
n 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
T

rü
ff

el
 

P
an

zh
ih

ua
 T

ru
ff

le
 

14
8.

 
 

M
in

gd
in

gs
ha

n 
C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

M
in

gd
in

g 
M

ou
nt

ai
n 

T
ea

 

14
9.

 
 

S
ui

ni
ng

 A
i 

W
an

 Y
ou

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

P
om

el
o 

S
ui

ni
ng

 D
w

ar
f-

L
at

e 
P

om
el

o 

15
0.

 
 

E
m

ei
sh

an
 T

en
g 

Ji
ao

 Y
ou

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 -

 Ö
l 

M
ou

nt
 E

m
ei

 P
ep

pe
r 

oi
l 

15
1.

 
 

M
iy

i 
P

i 
P

a 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 W
ol

lm
is

pe
l 

M
iy

i 
L

oq
ua

t 

15
2.

 
 

X
iu

w
en

 M
i 

H
ou

 T
ao

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

K
iw

is
 

X
iu

w
en

 K
iw

i 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

21
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

15
3.

 
 

Z
hi

ji
n 

Z
hu

 S
un

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 P
h

a
ll

u
s 

in
d

u
si

a
tu

s 

Z
hi

ji
n 

B
am

bo
o 

F
un

gu
s 

15
4.

 
 

X
in

gr
en

 Y
i 

R
en

 M
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 

H
io

bs
tr

än
en

sa
m

en
 

X
in

re
n 

C
oi

x 
S

ee
d 

15
5.

 
 

P
an

xi
an

 H
uo

 T
ui

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 

P
an

xi
an

 H
am

 

15
6.

 
 

D
uy

un
 M

ao
 J

ia
n 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

D
uy

un
 M

ao
ji

an
 T

ea
 

15
7.

 
 

M
aj

ia
ng

 L
an

 M
ei

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 u

nd
 v

er
ar

be
it

et
 –

 H
ei

de
lb

ee
re

n 
M

aj
ia

ng
 B

lu
eb

er
ry

 

15
8.

 
 

X
ua

nw
ei

 H
uo

 T
ui

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 
X

ua
nw

ei
 H

am
 

15
9.

 
 

W
en

sh
an

 S
an

 Q
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 N

ot
og

in
se

ng
 

W
en

sh
an

 N
ot

og
in

se
ng

 

16
0.

 
 

M
en

gh
ai

 C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

M
en

gh
ai

 T
ea

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

22
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

16
1.

 
 

C
hu

co
la

 K
a 

F
ei

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

K
af

fe
e 

C
hu

co
la

 C
of

fe
e 

16
2.

 
 

S
ab

a 
H

uo
 T

ui
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 S

ch
in

ke
n 

S
ab

a 
H

am
 

16
3.

 
 

Z
iy

an
g 

F
u 

X
i 

C
ha

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

Z
iy

an
g 

S
e-

en
ri

ch
ed

 T
ea

 

16
4.

 
 

Ji
ng

ya
ng

 F
u 

Z
hu

an
 C

ha
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
T

ee
 

Ji
ng

ya
ng

 B
ri

ck
 T

ea
 

16
5.

 
 

H
an

zh
on

g 
X

ia
n 

H
ao

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

T
ee

 

H
an

zh
on

g 
X

ia
nh

ao
 T

ea
 

16
6.

 
 

T
on

gc
hu

an
 P

in
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

Ä
pf

el
 

T
on

gc
hu

an
 A

pp
le

 

16
7.

 
 

H
an

ch
en

g 
D

a 
H

on
g 

P
ao

 H
ua

 
Ji

ao
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
P

fe
ff

er
 

H
an

ch
en

g 
D

a 
H

on
g 

P
ao

 R
ed

 
P

ep
pe

r 

16
8.

 
 

F
up

in
g 

S
hi

 B
in

g 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

-
ar

be
it

et
 o

de
r 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
K

ak
if

rü
ch

te
 

F
up

in
g 

D
ri

ed
 P

er
si

m
m

on
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

/d
e 

23
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

Ü
be

rs
et

zu
ng

 z
u 

In
fo

rm
at

io
ns

zw
ec

ke
n 

16
9.

 
 

L
an

zh
ou

 B
ai

 H
e 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
L

il
ie

n 
L

an
zh

ou
 L

il
y 

17
0.

 
 

W
ud

u 
Y

ou
 G

an
 L

an
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
O

li
ve

n 
W

ud
u 

O
li

ve
 

17
1.

 
 

G
an

na
n 

Y
an

g 
D

u 
Ju

n 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

M
or

ch
el

n 

G
an

na
n 

M
o
rc

h
el

la
 F

un
gi

 

17
2.

 
 

D
in

gx
i 

M
a 

L
in

g 
S

hu
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 K

ar
to

ff
el

n 
D

in
gx

i 
P

ot
at

o 

17
3.

 
 

M
in

xi
an

 D
an

g 
G

ui
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 
un

ve
ra

rb
ei

te
t 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
W

ur
ze

ln
 

M
in

xi
an

 A
ng

el
ic

a 

17
4.

 
 

N
in

gx
ia

 G
ou

 Q
i 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
-

ar
be

it
et

 u
nd

 v
er

ar
be

it
et

 –
 G

oj
ib

ee
re

n 
N

in
gx

ia
 G

oj
i 

B
er

ry
 

17
5.

 
 

A
ks

u 
P

in
g 

G
uo

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 

un
ve

ra
rb

ei
te

t 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

Ä
pf

el
 

A
ks

u 
A

pp
le

 

  

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
 

A
N

H
A

N
G

 V
I
   

G
E

O
G

R
A

F
IS

C
H

E
 A

N
G

A
B

E
N

 F
Ü

R
 E

R
Z

E
U

G
N

IS
S

E
 M

IT
 U

R
S

P
R

U
N

G
 I

N
 D

E
R

 E
U

R
O

P
Ä

IS
C

H
E

N
 U

N
IO

N
 G

E
M

Ä
S

S
 A

R
T

IK
E

L
 3

 A
B

S
A

T
Z

 1
 

 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
Ö

st
er

re
ic

h 

1.
 

In
lä

nd
er

ru
m

 
 

S
pi

ri
tu

os
e 

2.
 

Jä
ge

rt
ee

 /
 J

ag
er

te
e 

/ 
Ja

ga
te

e 
 

S
pi

ri
tu

os
e 

3.
 

T
ir

ol
er

 B
er

gk
äs

e 
 

K
äs

e 

4.
 

T
ir

ol
er

 S
pe

ck
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

5.
 

V
or

ar
lb

er
ge

r 
B

er
gk

äs
e 

 
K

äs
e 

 
B

ul
ga

ri
en

 

6.
 

Бъ
лг

ар
ск

о 
ро

зо
во

 м
ас

ло
 (B

ul
ga

rs
ko

 
ro

zo
vo

 m
as

lo
) 

 
Ä

th
er

is
ch

e 
Ö

le
 –

 ä
th

er
is

ch
es

 R
os

en
öl

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 2
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

7.
 

Д
ун

ав
ск

а 
ра

вн
ин

а 
(D

un
av

sk
a 

ra
vn

in
a)

 
 

W
ei

n 

8.
 

Тр
ак

ий
ск

а 
ни

зи
на

 (T
ra

ki
is

ka
 n

iz
in

a)
 

 
W

ei
n 

 
K

ro
at

ie
n 

9.
 

B
ar

an
js

ki
 k

ul
en

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

10
. 

D
al

m
at

in
sk

i p
rš

ut
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

11
. 

D
in

ga
č 

  
W

ei
n 

12
. 

D
rn

iš
ki

 p
rš

ut
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

13
. 

Li
čk

i k
ru

m
pi

r 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
K

ar
to

ff
el

n 

14
. 

N
er

et
va

ns
ka

 m
an

da
ri

na
 

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

ar
be

it
et

 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

T
an

ge
ri

ne
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 3
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
Z

yp
er

n 

15
. 

Κ
ου

μα
νδ

αρ
ία

 (C
om

m
an

da
ria

) 
 

W
ei

n 

16
. 

Λ
ου

κο
ύμ

ι Γ
ερ

οσ
κή

πο
υ 

(L
ou

ko
um

i 
G

er
os

ki
po

u)
 

 
S

üß
w

ar
en

 –
 Z

uc
ke

r 

 
T

sc
he

ch
ie

n 

17
. 

B
ud

ěj
ov

ic
ké

 p
iv

o 
 

B
ie

r 

18
. 

B
ud

ěj
ov

ic
ký

 m
ěš

t'a
ns

ký
 v

ar
 

 
B

ie
r 

19
. 

Č
es

ké
 p

iv
o 

 
B

ie
r 

 
E

st
la

nd
 

20
. 

E
st

on
ia

n 
W

od
ka

 
 

S
pi

ri
tu

os
e 

 
F

in
nl

an
d 

21
. 

S
uo

m
al

ai
ne

n 
M

ar
ja

li
kö

ör
i/

S
uo

m
al

ai
ne

n 
H

ed
el

m
äl

ik
öö

ri
/F

in
sk

 B
är

li
kö

r/
F

in
sk

 
F

ru
kt

li
kö

r/
F

in
ni

sh
 b

er
ry

 l
iq

ue
ur

/F
in

ni
sh

 
fr

ui
t 

li
qu

eu
r 

 /
 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 4
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
F

ra
nk

re
ic

h 

22
. 

A
nj

ou
 

 
W

ei
n 

23
. 

B
er

ge
ra

c 
 

W
ei

n 

24
. 

B
ri

e 
de

 M
ea

ux
 

 
K

äs
e 

25
. 

C
am

em
be

rt
 d

e 
N

or
m

an
di

e 
 

K
äs

e 

26
. 

C
an

ar
d 

à 
fo

ie
 g

ra
s 

du
 S

ud
-O

ue
st

 
(C

ha
lo

ss
e,

 G
as

co
gn

e,
 G

er
s,

 L
an

de
s,

 
P

ér
ig

or
d,

 Q
ue

rc
y)

 
) 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(e
rh

it
zt

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 F

ri
sc

hf
le

is
ch

 –
 E

nt
e 

27
. 

C
lo

s 
de

 V
ou

ge
ot

 
 

W
ei

n 

28
. 

C
or

bi
èr

es
 

 
W

ei
n 

29
. 

C
os

ti
èr

es
 d

e 
N

îm
es

 
 

W
ei

n 

30
. 

C
ôt

e 
de

 B
ea

un
e 

 
W

ei
n 

31
. 

E
ch

ez
ea

ux
 

 
W

ei
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 5
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

32
. 

E
m

m
en

ta
l 

de
 S

av
oi

e 
 

K
äs

e 

33
. 

F
au

gè
re

s 
 

W
ei

n 

34
. 

F
it

ou
 

 
W

ei
n 

35
. 

H
au

t-
M

éd
oc

 
 

W
ei

n 

36
. 

H
ui

le
 d

'o
li

ve
 d

e 
H

au
te

-P
ro

ve
nc

e 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

37
. 

H
ui

le
 e

ss
en

ti
el

le
 d

e 
la

va
nd

e 
de

 H
au

te
-

P
ro

ve
nc

e 
/ 

E
ss

en
ce

 d
e 

la
va

nd
e 

de
 H

au
te

-
P

ro
ve

nc
e 

 
Ä

th
er

is
ch

es
 Ö

l 
– 

L
av

en
de

l 

38
. 

H
uî

tr
es

 M
ar

en
ne

s 
O

lé
ro

n 
 

F
is

ch
, S

ch
al

en
ti

er
e 

un
d 

M
us

ch
el

n,
 f

ri
sc

h 
un

d 
E

rz
eu

gn
is

se
 d

ar
au

s 
– 

A
us

te
rn

 

39
. 

Ja
m

bo
n 

de
 B

ay
on

ne
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

40
. 

L
a 

T
âc

he
 

 
W

ei
n 

41
. 

M
on

tr
av

el
 

 
W

ei
n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 6
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

42
. 

M
os

el
le

 
 

W
ei

n 

43
. 

M
us

ig
ny

 
 

W
ei

n 

44
. 

P
in

ea
u 

de
s 

C
ha

re
nt

es
 

 
W

ei
n 

45
. 

R
eb

lo
ch

on
 /

 R
eb

lo
ch

on
 d

e 
S

av
oi

e 
 /

 
 

K
äs

e 

46
. 

R
om

an
ée

-C
on

ti
 

 
W

ei
n 

47
. 

S
ai

nt
-E

st
èp

he
 

 
W

ei
n 

48
. 

S
ai

nt
-N

ec
ta

ir
e 

∙
 

K
äs

e 

49
. 

S
au

te
rn

es
 

/
 

W
ei

n 

50
. 

S
el

le
s-

su
r-

C
he

r 
 

K
äs

e 

51
. 

T
ou

ra
in

e 
 

W
ei

n 

52
. 

V
ac

qu
ey

ra
s 

 
W

ei
n 

53
. 

V
al

 d
e 

L
oi

re
 

 
W

ei
n 

54
. 

V
en

to
ux

 
 

W
ei

n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 7
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
D

eu
ts

ch
la

nd
 

55
. 

A
ac

he
ne

r 
P

ri
nt

en
 

 
B

ac
kw

ar
en

, f
ei

ne
 B

ac
kw

ar
en

, S
üß

w
ar

en
, 

K
le

in
ge

bä
ck

 

56
. 

B
re

m
er

 K
la

be
n 

 
B

ac
kw

ar
en

, f
ei

ne
 B

ac
kw

ar
en

, S
üß

w
ar

en
, 

K
le

in
ge

bä
ck

 

57
. 

H
op

fe
n 

au
s 

de
r 

H
al

le
rt

au
 

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

üb
er

 
di

e 
A

rb
ei

ts
w

ei
se

 d
er

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
U

ni
on

 
(d

er
 „

V
er

tra
g“

) f
al

le
nd

e 
Er

ze
ug

ni
ss

e 
(G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 H

op
fe

n 

58
. 

L
üb

ec
ke

r 
M

ar
zi

pa
n 

 
B

ac
kw

ar
en

, f
ei

ne
 B

ac
kw

ar
en

, S
üß

w
ar

en
 

un
d 

K
le

in
ge

bä
ck

 –
 M

ar
zi

pa
n 

59
. 

M
it

te
lr

he
in

 
 

W
ei

n 

60
. 

N
ür

nb
er

ge
r 

B
ra

tw
ür

st
e 

/ 
N

ür
nb

er
ge

r 
R

os
tb

ra
tw

ür
st

e 
 /

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 W

ur
st

 

61
. 

N
ür

nb
er

ge
r 

L
eb

ku
ch

en
 

 
B

ac
kw

ar
en

, f
ei

ne
 B

ac
kw

ar
en

, S
üß

w
ar

en
 

un
d 

K
le

in
ge

bä
ck

 –
 L

eb
ku

ch
en

 

62
. 

R
he

in
ga

u 
 

W
ei

n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 8
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

63
. 

S
ch

w
ar

zw
äl

de
r 

S
ch

in
ke

n 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

64
. 

T
et

tn
an

ge
r 

H
op

fe
n 

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

H
op

fe
n 

 
G

ri
ec

he
nl

an
d 

65
. 

Β
όρ

ει
ος

 Μ
υλ

οπ
ότ

αμ
ος

 Ρ
εθ

ύμ
νη

ς Κ
ρή

τη
ς 

(V
or

io
s 

M
yl

op
ot

am
os

 R
et

hy
m

ni
s 

K
ri

ti
s)

 
  

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

66
. 

Γρ
αβ

ιέ
ρα

 Κ
ρή

τη
ς (

G
ra

vi
er

a 
K

rit
is

) 

 

K
äs

e 

67
. 

Κ
αλ

αμ
άτ

α 
(K

al
am

at
a)

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

68
. 

Κ
εφ

αλ
ογ

ρα
βι

έρ
α 

(K
ef

al
og

ra
vi

er
a)

 
 

K
äs

e 

69
. 

Κ
ολ

υμ
βά

ρι
 Χ

αν
ίω

ν 
Κ

ρή
τη

ς (
K

ol
im

va
ri 

C
ha

ni
on

 K
ri

ti
s)

 
 

 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

70
. 

Κ
ρό

κο
ς Κ

οζ
άν

ης
 (K

ro
ko

s K
oz

an
is

) 
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
S

af
ra

n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 9
 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

71
. 

Λ
ακ

ων
ία

 (L
ak

on
ia

) 
 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

72
. 

Π
εζ

ά 
Η

ρα
κλ

εί
ου

 Κ
ρή

τη
ς (

Pe
za

 Ir
ak

lio
u 

K
ri

ti
s)

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

73
. 

Ρε
τσ

ίν
α 

Α
ττ

ικ
ής

 (R
et

si
na

 A
tti

ke
s)

 
 

W
ei

n 

74
. 

Τσ
ίπ

ου
ρο

 / 
Ts

ip
ou

ro
 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
U

ng
ar

n 

75
. 

S
ze

ge
di

 s
za

lá
m

i 
/ 

S
ze

ge
di

 t
él

is
za

lá
m

i 
  /

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

76
. 

T
ör

kö
ly

pá
li

nk
a 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
It

al
ie

n 

77
. 

A
ce

to
 b

al
sa

m
ic

o 
tr

ad
iz

io
na

le
 d

i 
M

od
en

a 
 

A
nd

er
e 

un
te

r 
A

nh
an

g 
I 

de
s 

V
er

tr
ag

s 
fa

ll
en

de
 E

rz
eu

gn
is

se
 (

G
ew

ür
ze

 u
sw

.)
 –

 
W

ür
zs

oß
en

 

78
. 

A
pr

ut
in

o 
P

es
ca

re
se

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

79
. 

A
ra

nc
ia

 R
os

sa
 d

i 
S

ic
il

ia
 

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

ar
be

it
et

 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
0 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

80
. 

B
ol

gh
er

i 
S

as
si

ca
ia

 
 

W
ei

n 

81
. 

C
am

pa
ni

a 
 

W
ei

n 

82
. 

C
hi

an
ti

 C
la

ss
ic

o 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

83
. 

C
hi

an
ti

 c
la

ss
ic

o 
 

W
ei

n 

84
. 

C
ot

ec
hi

no
 M

od
en

a 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

85
. 

C
ul

at
el

lo
 d

i 
Z

ib
el

lo
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 

86
. 

F
on

ti
na

 
 

K
äs

e 

87
. 

K
iw

i 
L

at
in

a 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

88
. 

L
am

br
us

co
 d

i 
S

or
ba

ra
 

 
W

ei
n 

89
. 

L
am

br
us

co
 G

ra
sp

ar
os

sa
 d

i 
C

as
te

lv
et

ro
 

•
•

 
W

ei
n 

90
. 

M
ar

sa
la

 
 

W
ei

n 

91
. 

M
el

a 
A

lt
o 

A
di

ge
 /

 S
üd

ti
ro

le
r 

A
pf

el
 

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

ar
be

it
et

 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 

92
. 

M
or

ta
de

ll
a 

B
ol

og
na

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
1 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

93
. 

P
ec

or
in

o 
S

ar
do

 
 

 
K

äs
e 

94
. 

P
ec

or
in

o 
T

os
ca

no
 

 
 

K
äs

e 

95
. 

P
om

od
or

o 
di

 P
ac

hi
no

 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

96
. 

P
om

od
or

o 
S

an
 M

ar
za

no
 d

el
l'A

gr
o 

S
ar

ne
se

-N
oc

er
in

o 
 -

 
 –

 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

97
. 

P
ro

sc
iu

tt
o 

di
 M

od
en

a 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

98
. 

P
ro

sc
iu

tt
o 

T
os

ca
no

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 S

ch
in

ke
n 

99
. 

P
ro

se
cc

o 
 

W
ei

n 

10
0.

 
P

ro
vo

lo
ne

 V
al

pa
da

na
 

 
K

äs
e 

10
1.

 
S

al
am

in
i 

it
al

ia
ni

 a
ll

a 
ca

cc
ia

to
ra

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

10
2.

 
S

ic
il

ia
 

 
W

ei
n 

10
3.

 
S

pe
ck

 A
lt

o 
A

di
ge

 /
 S

üd
ti

ro
le

r 
M

ar
ke

ns
pe

ck
 /

 S
üd

ti
ro

le
r 

S
pe

ck
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 

10
4.

 
T

os
ca

no
 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
2 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

10
5.

 
V

en
et

o 
V

al
po

li
ce

ll
a,

 V
en

et
o 

E
ug

an
ei

 e
 

B
er

ic
i,

 V
en

et
o 

de
l 

G
ra

pp
a 

/
/ 

 

W
ei

n 

 
P

ol
en

 

10
6.

 
H

er
ba

l 
W

od
ka

 f
ro

m
 t

he
 N

or
th

 P
od

la
si

e 
L

ow
la

nd
 a

ro
m

at
is

ed
 w

it
h 

an
 e

xt
ra

ct
 o

f 
bi

so
n 

gr
as

s/
W

ód
ka

 z
io

ło
w

a 
z 

N
iz

in
y 

Pó
łn

oc
no

po
dl

as
ki

ej
 a

ro
m

at
yz

ow
an

a 
ek

st
ra

kt
em

 z
 tr

aw
y 

żu
br

ow
ej

 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

10
7.

 
Ja

bł
ka

 g
ró

je
ck

e 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

– 
Ä

pf
el

 

10
8.

 
Ja

bł
ka

 łą
ck

ie
 

 
O

bs
t,

 G
em

üs
e 

un
d 

G
et

re
id

e,
 u

nv
er

ar
be

it
et

 
un

d 
ve

ra
rb

ei
te

t 
– 

Ä
pf

el
 

10
9.

 
W

ie
lk

op
ol

sk
i s

er
 sm

aż
on

y 
 

K
äs

e 

11
0.

 
W

iś
ni

a 
na

dw
iś

la
nk

a 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

un
d 

ve
ra

rb
ei

te
t 

 
P

or
tu

ga
l 

11
1.

 
A

ze
it

e 
de

 M
ou

ra
 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
3 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

11
2.

 
A

ze
it

e 
do

 A
le

nt
ej

o 
In

te
ri

or
 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

11
3.

 
A

ze
it

e 
de

 T
rá

s-
os

-M
on

te
s 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

11
4.

 
B

ai
rr

ad
a 

 
W

ei
n 

11
5.

 
V

in
 d

e 
M

ad
èr

e 
/ 

M
ad

èr
e 

/ 
M

ad
er

a 
/ 

M
ad

ei
ra

 W
ij

n 
/ 

V
in

o 
di

 M
ad

er
a 

/ 
M

ad
ei

ra
 

W
ei

n 
/ 

M
ad

ei
ra

 W
in

e 
/ 

M
ad

ei
ra

 /
 V

in
ho

 
da

 M
ad

ei
ra

 

 
W

ei
n 

11
6.

 
P

re
su

nt
o 

de
 B

ar
ra

nc
os

 /
 P

al
et

a 
de

 
B

ar
ra

nc
os

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 S

ch
in

ke
n 

11
7.

 
Q

ue
ij

o 
S

. J
or

ge
 

 
K

äs
e 

 
R

um
än

ie
n 

11
8.

 
D

ea
lu

 M
ar

e 
 

W
ei

n 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
4 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

11
9.

 
M

ur
fa

tl
ar

 
 

W
ei

n 

12
0.

 
Pă

lin
că

 
 

S
pi

ri
tu

os
e 

12
1.

 
R

ec
aş

 
 

W
ei

n 

12
2.

 
S

al
am

 d
e 

S
ib

iu
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 

12
3.

 
T

âr
na

ve
 

 
W

ei
n 

12
4.

 
Ţu

ic
ă 

Ze
te

a 
de

 M
ed

ie
şu

 A
ur

it 
 

S
pi

ri
tu

os
e 

12
5.

 
V

in
ar

s 
M

ur
fa

tl
ar

 
 

S
pi

ri
tu

os
e 

12
6.

 
V

in
ar

s 
T

âr
na

ve
 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
S

lo
w

en
ie

n 

12
7.

 
G

or
iš

ka
 B

rd
a 

 
W

ei
n 

12
8.

 
S

lo
ve

ns
ki

 m
ed

 
 

H
on

ig
 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
5 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

12
9.

 
Št

aj
er

sk
a 

Sl
ov

en
ija

 
 

W
ei

n 

13
0.

 
Št

aj
er

sk
o 

pr
ek

m
ur

sk
o 

bu
čn

o 
ol

je
 

 
A

nd
er

e 
S

pe
is

eö
le

 –
 K

ür
bi

sk
er

nö
l 

 
S

pa
ni

en
 

13
1.

 
A

ce
it

e 
de

l 
B

aj
o 

A
ra

gó
n 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

13
2.

 
A

li
ca

nt
e 

 
W

ei
n 

13
3.

 
A

nt
eq

ue
ra

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

13
4.

 
A

za
fr

án
 d

e 
la

 M
an

ch
a 

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 (
G

ew
ür

ze
 u

sw
.)

 –
 

S
af

ra
n 

13
5.

 
B

ae
na

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

13
6.

 
B

ie
rz

o 
 

W
ei

n 

13
7.

 
C

ít
ri

co
s 

V
al

en
ci

an
os

 /
 C

ît
ri

cs
 V

al
en

ci
an

s 
 

O
bs

t,
 G

em
üs

e 
un

d 
G

et
re

id
e,

 u
nv

er
ar

be
it

et
 

od
er

 v
er

ar
be

it
et

 –
 Z

it
ru

sf
rü

ch
te

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
6 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

13
8.

 
D

eh
es

a 
de

 E
xt

re
m

ad
ur

a 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 W

ur
st

 

13
9.

 
E

m
po

rd
à 

 
W

ei
n 

14
0.

 
E

st
ep

a 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

14
1.

 
G

ui
ju

el
o 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

14
2.

 
Ja

bu
go

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 S

ch
in

ke
n 

14
3.

 
Ja

m
ón

 d
e 

T
er

ue
l 

/ 
P

al
et

a 
de

 T
er

ue
l 

/ 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 –
 S

ch
in

ke
n 

14
4.

 
Ji

jo
na

 
 

B
ac

kw
ar

en
, f

ei
ne

 B
ac

kw
ar

en
, S

üß
w

ar
en

 
un

d 
K

le
in

ge
bä

ck
 –

 N
ug

at
 

14
5.

 
Ju

m
il

la
 

 
W

ei
n 

14
6.

 
M

ah
ón

-M
en

or
ca

 
-

 
K

äs
e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
7 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

14
7.

 
M

ál
ag

a 
 

W
ei

n 

14
8.

 
M

an
za

ni
ll

a 
– 

S
an

lú
ca

r 
de

 B
ar

ra
m

ed
a 

-
-

 
W

ei
n 

14
9.

 
P

ac
ha

rá
n 

na
va

rr
o 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

15
0.

 
P

en
ed

ès
 

 
W

ei
n 

15
1.

 
P

ri
or

at
 

 
W

ei
n 

15
2.

 
R

ía
s 

B
ai

xa
s 

 
W

ei
n 

15
3.

 
R

ib
er

a 
de

l 
D

ue
ro

 
 

W
ei

n 

15
4.

 
R

ue
da

 
 

W
ei

n 

15
5.

 
S

ie
rr

a 
de

 C
az

or
la

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

15
6.

 
S

ie
rr

a 
de

 S
eg

ur
a 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

15
7.

 
S

iu
ra

na
 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
8 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

15
8.

 
S

om
on

ta
no

 
 

W
ei

n 

15
9.

 
T

or
o 

 
W

ei
n 

16
0.

 
T

ur
ró

n 
de

 A
li

ca
nt

e 
 

B
ac

kw
ar

en
, f

ei
ne

 B
ac

kw
ar

en
, S

üß
w

ar
en

 
un

d 
K

le
in

ge
bä

ck
 –

 N
ug

at
 

16
1.

 
U

ti
el

-R
eq

ue
na

 
-

 
W

ei
n 

16
2.

 
C

ar
iñ

en
a 

 
W

ei
n 

16
3.

 
M

on
te

s 
de

 T
ol

ed
o 

 
F

et
te

 (
B

ut
te

r,
 M

ar
ga

ri
ne

, Ö
le

 u
sw

.)
 –

 
O

li
ve

nö
l 

16
4.

 
A

ce
it

e 
C

am
po

 d
e 

M
on

ti
el

 
 

F
et

te
 (

B
ut

te
r,

 M
ar

ga
ri

ne
, Ö

le
 u

sw
.)

 –
 

O
li

ve
nö

l 

16
5.

 
L

os
 P

ed
ro

ch
es

 
 

F
le

is
ch

er
ze

ug
ni

ss
e 

(g
ek

oc
ht

, g
ep

ök
el

t,
 

ge
rä

uc
he

rt
 u

sw
.)

 

16
6.

 
V

in
ag

re
 d

e 
Je

re
z 

 
A

nd
er

e 
un

te
r 

A
nh

an
g 

I 
de

s 
V

er
tr

ag
s 

fa
ll

en
de

 E
rz

eu
gn

is
se

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 1
9 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
N

ie
de

rl
an

de
 

16
7.

 
E

da
m

 H
ol

la
nd

 
 

K
äs

e 

16
8.

 
G

ou
da

 H
ol

la
nd

 
 

K
äs

e 

 
V

er
ei

ni
gt

es
 K

ön
ig

re
ic

h 

16
9.

 
S

co
tc

h 
B

ee
f 

 
F

ri
sc

hf
le

is
ch

 

17
0.

 
S

co
tc

h 
L

am
b 

 
F

ri
sc

hf
le

is
ch

 

17
1.

 
W

el
sh

 B
ee

f 
 

F
ri

sc
hf

le
is

ch
 

17
2.

 
W

el
sh

 L
am

b 
 

F
ri

sc
hf

le
is

ch
 

 
Ö

st
er

re
ic

h,
 B

el
gi

en
, D

eu
ts

ch
la

nd
 

17
3.

 
K

or
n 

/ 
K

or
nb

ra
nd

 
/ 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

I/
de

 2
0 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
ch

in
es

is
ch

e 
S

ch
ri

ft
ze

ic
he

n 
A

rt
 d

es
 E

rz
eu

gn
is

se
s 

 
Ö

st
er

re
ic

h,
 U

ng
ar

n 

17
4.

 
P

ál
in

ka
 

 
S

pi
ri

tu
os

e 

 
K

ro
at

ie
n,

 S
lo

w
en

ie
n 

17
5.

 
Is

ta
rs

ki
 p

rš
ut

 / 
Is

trs
ki

 p
rš

ut
 

 
F

le
is

ch
er

ze
ug

ni
ss

e 
(g

ek
oc

ht
, g

ep
ök

el
t,

 
ge

rä
uc

he
rt

 u
sw

.)
 –

 S
ch

in
ke

n 

  

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

II
/d

e 
1 

A
N

H
A

N
G

 V
I
I
   

G
E

O
G

R
A

F
IS

C
H

E
 A

N
G

A
B

E
N

 F
Ü

R
 E

R
Z

E
U

G
N

IS
S

E
 M

IT
 U

R
S

P
R

U
N

G
 I

N
 D

E
R

 V
O

L
K

S
R

E
P

U
B

L
IK

 C
H

IN
A

  

G
E

M
Ä

S
S

 A
R

T
IK

E
L

 1
 A

B
S

A
T

Z
 2

 

 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
Ü

be
rs

et
zu

ng
 z

u 
In

fo
rm

at
io

ns
zw

ec
ke

n 

1.
 

 
Y

ix
in

g 
Z

i 
S

ha
 

Y
ix

in
g 

P
ur

pl
e 

C
la

y 
W

ar
e 

2.
 

 
Y

an
gz

ho
u 

Q
i 

Q
i 

Y
an

gz
ho

u 
L

ac
qu

er
w

ar
e 

3.
 

 
D

on
gh

ai
 S

hu
i 

Ji
ng

 
D

on
gh

ai
 C

ry
st

al
 

4.
 

 
L

on
gq

ua
n 

Q
in

g 
C

i 
L

on
gq

ua
n 

C
el

ad
on

 

5.
 

 
Ji

an
 Z

ha
n 

Ji
an

 B
ow

l 

6.
 

 
D

eh
ua

 B
ai

 C
i 

W
hi

te
 P

or
ce

la
in

s 
of

 D
eh

ua
 

7.
 

 
Ji

ng
de

zh
en

 C
i 

Q
i 

Ji
ng

de
zh

en
 P

or
ce

la
in

 

8.
 

 
D

an
gy

an
gy

u 
Ji

ao
 T

ai
 C

i 
D

an
gy

an
gy

u 
Ji

ao
ta

i 
P

or
ce

la
in

 

www.parlament.gv.at



 
E

U
/C

N
/A

nh
an

g 
V

II
/d

e 
2 

 
E

in
ge

tr
ag

en
er

 N
am

e 
 

in
 d

er
 V

ol
ks

re
pu

bl
ik

 C
hi

na
 

T
ra

ns
kr

ip
ti

on
 i

n 
la

te
in

is
ch

e 
B

uc
hs

ta
be

n 
Ü

be
rs

et
zu

ng
 z

u 
In

fo
rm

at
io

ns
zw

ec
ke

n 

9.
 

 
R

u 
C

i 
R

u 
C

er
am

ic
 

10
. 

 
Z

hi
ji

an
g 

B
u 

X
ie

 
Z

hi
Ji

an
g 

C
lo

th
 S

ho
es

 

11
. 

 
L

iu
ya

ng
 H

ua
 P

ao
 

L
iu

ya
ng

 F
ir

ew
or

ks
 

12
. 

 
L

il
in

g 
C

i 
Q

i 
L

il
in

g 
C

er
am

ic
 

13
. 

 
D

ua
n 

Y
an

 
D

ua
n 

In
ks

to
ne

 

14
. 

 
N

ix
in

g 
T

ao
 

N
ix

in
g 

P
ot

te
ry

 

15
. 

 
D

az
u 

S
hi

 D
ia

o 
D

az
u 

S
to

ne
 C

ar
vi

ng
 

16
. 

 
D

af
an

g 
Q

i 
Q

i 
D

af
an

g 
L

ac
qu

er
w

ar
e 

17
. 

 
Ji

an
sh

ui
 Z

i 
T

ao
 

Ji
an

sh
ui

 P
ur

pl
e 

P
ot

te
ry

 

  

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

 

www.parlament.gv.at




